
Halliſche Nach
und Schriftleitung Halle Saale Gr Alrichſtr 16 SammelrufNr 27981 Zweigſtellen Mitteldentſche Wirtſchafts Zeitung HKNeSport Bezugspreis bei täglichem Erſcheinen außer Sonn u Feiertags monatl 10 RM einſchl Zuſtell

Jakk el ipziger Str 34 Fernruf Nr 27981 Ludwig Wucherer Str 87 Fernruf Nr 255 17 Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Mitteldeutſche Frauenzeitung Schrifttum der Zeit gebühr Abholer 90 RM durch die Poft 30 RM einſchl 20 4 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf

Bunte I valle Leipzis s n 20 Anzei U mm hoch 22 mm breitrer r x ſtelle in Merſeburg Adolf Hitler Str 17 Fernruf Nr 2558 Rund 600 Ausgabeſtellen Halliſche Kinderzeitung Mitteldeutſche Reiſezeitung Wehrwille und Wehrmacht Arbeit Beſtellgeld Jlluſtrierte Hall Nachr monatl 20 Rpf Anzeigenpreiſe 1 mm a
u iſd ren gen durch höhere Gewalt berechtigen nicht zu Erſatzanſprüchen Gerichtsſtand Halle und Recht Geſundheitspflege Der junge Menſch Feld und Garten Bauen und Wohnen 14 Rpf im Textteil 1 mm hoch 78 mm breit to Rpf Preisliſte Nr Poftſchect Leipzig

la nege 7
ied derdiese fn h Jahrg Nr 279 Donnerstag 27 November 1941 Einzelpreis 10 Np
A r e It
ganze
lle I
er ne c

rahrt einen
unte
ahbrenden

r JungeErziehur

isenhau
e VFilblfgangse

hie neue
0 00 7
s en

ter Str 12
Der d r

tzückendse
in Humor
t mitRelin Berlin 27 Novemberloffmann
e Kupfermar Er
r Fernerssanter tiſche Lagemit den
ichte mit

zrlottg Kih Ich danke Jhnen für Jhr Erſcheinen zu dieſer heutigen
Kranſtaltung die dazu beſtimmt iſt den in Berlin an

r VorveKiſenden Mitgliedern der Reichsregierung den Ange
gendliche tigen von Staat Partei und Wehrmacht den Ver

zern von Kunſt und Wiſſenſchaft der Induſtrie und
rer Sr wern aus allen Bereichen des deutſchen Lebens Ge
be Mare ber enbeit zu geben mit unſeren ſehr willkammenen Gäſten
itt 2 Uhr M dem Ausland bekannt zu werden Jch begrüße in
Uhr De nerem Kreiſe insbeſondere auch die Vertreter der in
Ein neuer nd ausländiſchen Preſſe und des Rundfunks
froé nd Meine Herren Wir haben die Ehre die Außen
lume im iniſter der Mehrzahl der europäiſchen Staaten ſowie die
wer Kasperffertreter der uns befreundeten Staaten des Fernen
Stunde ſtens und zwar die Repräſentanten von Jtalien Japan

h per ngarn Mandſchukuo Spanien Rumänien Bulgarien
Auk n er Slowakei Krogtien Finnland und Dänemark injeſen Tagen in unſerer Reichshauptſtadt zu ſehen Mitg ab 30 e uen Revräſentanten dieſer die Ordnung liebenden Staaten
Wir verländu denen auch noch China getreten iſt haben wir geſtern
45 und 06 0 nen heiligen Pakt gegen die Komintern
nene Peſtätigt der den Willen ihrer Völker zum Ausdruck
fänrst m ringt bis zur endgültigen Errettung unſerer Länder vom
gan gr ommunismus zuſammenzuarbeiten und dabei nicht eher
js erste Vonſſu ruhen bis auch der letzte Reſt dieſer furchtbarſten
gendliche daeiſtigen Krankheit der Menſchheit beſeitigt iſt

Die beſondere Freude und Genugtuung der Reichs
aier tieſe edeutſamen Ereignis das ein Marki Pio n u n Vere ves Zuſammenſchluſſes und der Ge

um die Fiung des neuen Europa und der Herbeiführung einer
n Harald rechteren Ordnung auch in der übrigen Welt iſt

t ki hier nochmals zum Ausdruck gebracht
n Zutritt Meine Herren Jch möchte nun die heutige Gelegen
r Seit wahrnehmen um Ihnen einen kurzen Ueberblick über
te lifa c Pie Entſtehung und den bisherigen Verlauf des

Raddat Mrieges ſowie über die Auffaſſung der Reichsregie
Ja eng zur gegenwärtigen außen politiſchen Lage
m wieſeben Durch das Heldentum der deutſchen Wehrmacht
en Werktnd der verbündeten Truppen Jtaliens Rumäniens

Sonntags Pingarns und der Slowakei des tapferen Volkes im Nor
en und der freiwilligen Kontingente aus Spanien

Str 80 erankreich Kroatien Dänemark Norwegen Holland und
Eallett elgien iſt die ſtaatliche Macht des Kommunismus
Wochen nd Bolſchewismus gebrochen und wird ſich nach

zugelassen Rinem Wort des Führers niemals mehr erheben
nd 730 Uhr I Zwei große Männer der Führer Deutſchlands und

er Duce Italiens waren es die als erſte vor über
LTUN GIwanzig Jahren dieſe Gefahr erkannten und die den

dampf gegen dieſe letzte Verfallserſcheinung der An
chauungen und Sitten eines vergehenden Zeitalters aufe 373 jahmen und ihre geſunden Völker vor dem ſich auftuen

r einmal fur gen Abgrund zurückriſſen Dieſe Tat gehört heute ſchon
er ung Frafer Geſchichte an Nachdem jedoch die beiden Führer durch
Gemeinschihr Beiſpiel und durch ihre Lehre des Nationalſozialis
on us und Faſchismus die innere Vorausſetzung für die
nete Exiſtenz ihrer Völker überhaupt geſchaffen hatten begeg

im Gaceten ſie bei dem zweiten Schritt nämlich der Sicher
er und puſtellung der Zukunft ibrer Völker nach außen
ecinnen ner faſt unüberwindlich ſcheinenden Feindſchaft in der
te sind gern Flußenwelt Die Demokratien des Weſtens geführt von

iner verhältnismäßig kleinen Schicht von Ausbeutern
hrer eigenen Völker erſtarrt in der egoiſtiſchen Denkungs

T TEN reiſe der Beſitzenden und gewöhnt an die Ausbeutungs
aragraphen des Vertrages von Verſailles eines Aktes

tett ma Wahnſinns wollten von Reviſionen auch den drin

re Ken nimmtoppon Koneben Empfang beim Reichsmarſchall
Berlin 27 November Zu Ehren der in Berlini weilenden Vertreter der Vertragsmächte des Anti

ominternpaktes gab Reichsmarſchall Göring in ſeinem
jerliner Hauſe am Mittwoch einen Nachmittagsempfang
n der Veranſtaltung die in kleinem Kreiſe ſtattfand

fund in der in perſönlicher Ausſprache die gemeinſamintereſſierenden Fragen erörtert wurden nahmen teil
der ſlowaki Miniſterpräſident Profeſſor Tuka der
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i erungariſche Miniſterpräſident und Außenminiſter von
ardoſſy der rumäniſche Vize Miniſterpräſident und

Außenminiſter Mihai Antonescu der italieniſche
ußenminiſter Graf Ciano der bulgariſche Außen

miniſter Popoff der däniſche Außenminiſter Sca
penius der ſpaniſche Außenminiſter Serrano Sifnex
der finniſche Außenminiſter WVitting der kroatiſche

ußenminiſter Lorkovic der japaniſche Botſchafter
hima der Geſandte von Mandſchukuo Lu J
e n Von deutſcher Seite waren u a anweſend Gene

ralfeldmarſchall Milch Generalfeldmarſchall Keſſelring Ebef des Generalſtabes General der Flieger Je
ſhonnet General der Flieger Kaſtner und Major
Storp ferner die Stagtsſekretäre Körner und Neu
mwann Miniſterialdirektor Staatsrat Dr Gritzbach
die Geſandten von Dörnberg und Dr Schmidt

Jtalieniſche Ehrung für Göring
Berlin 27 November Am Mittwochvormittag

m w m
raßeo 3

hält tag
a naehn b

legt Bie
ere Geträn
ral Verolis 24 Uhr

CHT
Kol

ung Bes
3enner Be

ernruf 357erarut P mpfing Reichsmarſchall Göring General Marrgs
Kurzseby en Militärattaché der kgl italieniſchen Botſchaft in Ber

ats s 1 P lin der von dem Luftfahrtattacheé Oberſt Teucci und
Major Gaſperi begleitet war Im Auftrage des Duce
überreichte General Marras das dem ReichsmarſchallD ENES In Seiner Majeſtät dem König von dalen verliehene
Kroße Band des Militärordens von Sa

meh voven die vöchſte italieniſche Auszeichnung Gleich
as h Fitig überbrachte er dem Reichsmarſchall ein verſönliches
tigs re dand ſchreiben des Duce Der Reichemarſchall
erbesucbh R ankte mit herzlichen Worten für die ehrenvolle Ausonntag ihnu Er rechte um Ausdruck daß er in der Ver
wort bung ieſes hohen Ordens ein ſtegha tes Symbol für
HN Ut unlösliche deutſch italieniſche Waffenkameradſchaft

brittg auf die beide verbündete Völker gerade in dieſenu der harten Kämpie auf afrikaniſchem Boden mit
tolz blickten

Abrechnung mit Rooſevelt
Der Reichsminiſter des Auswärtigen von Ribbentrop gab am Mitt

woch im Hotel Kaiſerhof einen Empfang an dem auch die in Verlin weilenden fremden Staats
männer teilnahmen Anläßlich des Empfanges ſprach der Reichsaußenminiſter über die außenpoli

Jn ſeiner Rede die im Jn und Ausland ſtärkſte Beachtung fand führte er aus

gendſten nichts wiſſen Sie ſtemmten ſich von Anfang
an gegen jeden vernünftigen Verſuch des Führers und
des Duce dem deutſchen und italieniſchen Volk die beide
in der Vergangenheit bei der Verteilung der Güter dieſer
Erde zu kurz gekommen waren auch nür das Fundament
des Lebens nämlich das tägliche Brot zu ſichern

Gegen britiſche Anmaßung
Es iſt heute faſt unvorſtellbar daß England dieſen

Krieg gegen Deutſchland vom Zaune gebrochen hat weil
Deutſchland im Zuge einer freiwilligen Abſtimmung die
deutſche Stadt Danzig in den Reichsverband zurück
haben und eine Autobahn durch den Danziger Korridor
bauen wollte Freilich war dies nur der äußere Anlaß
für Englands Kriegserklärung an Deutſchland
vom 3 September 1939 Jn Wahrheit gönnten die Macht
haber des damals noch die Welt beherrſchenden England
die ſich in der Rolle einer europäiſchen Gouvernante be
ſonders gefielen Deutſchland nicht den Platz der einem
großen Volke in Europa zukam oder der ihm etwa gar
ein ſorgenfreies Leben gewährleiſtet hätte Man fragt
ſich warum Die Antwort kann nur lauten Aus
reiner Machtanmaßung Britanniens das mit
45 Millionen Engländern ſelbſt ein Drittel der Erde
beherrſcht dagegen dem deutſchen Volke von mehr als
80 Millionen nicht den von ihm benötigten ſelbſt beſchei
denſten Lebensraum gönnte und aus Sorge ſeiner Regie
renden vor deutſcher Tüchtigkeit und vor dem ſozialen
Beiſpiel eines wiedererſtarkten Deutſchland Anſtatt die
deutſche Gleichberechtigung wiederherzuſtellen und auf
dieſer Baſis der Parität zwiſchen den beiden Völkern
einen Ausgleich ihrer gegenſeitigen Belange zu ſuchen
und darüber hinaus eine nützliche Jntereſſengemeinſchaft
der übrigen Welt gegenüber zu begründen glaubten die
damals Regierenden nur durch eine nochmalige Unter
drückung Deutſchlands ihren eigenen unberechtigten Herr
ſchaftsanſpruch ſicherſtellen zu können

Demgegenüber hat der Führer mit England eine
Politik der Großzügigkeit und Langm ut betrieben die
im Vergleich zu dem dem deutſchen Volk in der Ver
gangenheit von England angetanen ſchwerſten Unrecht
wohl als beiſpiellos bezeichnet werden kann und die da
durch zu verſtehen war daß der Führer in konſequenter
Verfolgung ſeines damals gefaßten Entſchluſſes alles
tun wollte um eine Einigung mit England zum Nutzen
und Vorteil der beiden Länder zu verſuchen Wenn man
ſich die Vorteile dieſer Politik des Führers für England
vergegenwärtigt die nicht nur in einer territorialen und
maritimen völligen Sicherſtellung des enaliſchen Jnſel
reiches ſondern darüber hinaus in der Bereitwilligkeit
zum Einſatz deutſcher Machtmittel für die Erhaltung des
britiſchen Jmperiums beſtanden ſo wird ſich heute jeder
vernünftige Menſch an den Kopf faſſen mit welcher
Blindheit die britiſchen Staatsmänner geſchlagen waren
Freilich ſchon damals während dieſer Verhandlungen
wurde uns klar daß entſcheidende vor allem jüdiſche
Kräfte in England die Auffaſſung vertraten entweder
findet ſich Deutſchland mit der ihm von England zu
gedachten politiſchen Rolle in Europa d h der Rolle
einer inferioren Nation ab und akzeptiert das von Eng
land für das deutſche Volk als angemeſſen befundene
Lebensnivegau ganz gleich ob dieſes Niveau erträglich
iſt oder nicht oder es gibt Krieg

Londons ſtändige Kriegsdrohung
Bei allen Verhandlungen der damaligen Zeit war

dieſe verſteckt oder offen ausgeſprochene Kriegs

drohung immer die letzte Weisheit der britiſchen
Staatsmänner Ich kann hierfür getroſt als Kronzeuge
auftreten da ich in den Jabren ſeit der Machtergreifung
immer wieder die Angebote des Führers nach England
überbrachte und jedesmal zurückkommen und dem Führer
melden mußte daß die Engländer in ihrer Ver
bohrtheit abgelebnt bätten und daß England
wohl bei der erſten ihm günſtig erſcheinenden Gelegenheit
uns den Krieg erklären würde

Dieſe Verbohrtheit war faſt unverſtändlich ſie be
ſtärkte uns aber in dem Urteil über die wahren Gefühle
der engliſchen Regierenden Deutſchland gegenüber Wer
ſolche einmalig günſtigen Angebote ablehnt der iſt zum
Kriege entſchloſſen Das war unſere Ueberzeugung Ob
die neunmalklugen engliſchen Propagandiſten danach
recht haben wenn ſie ſagen ich hätte dem Führer in
Unkenntnis des engliſchen Weſens und in Verkennung des
engliſchen Charakters berichtet England werde niemals
kämpfen will ich gern dem Urteil der Zukunft überlaſſen
Aber die Zukunft wird auch noch über etwas anderes
ſehr viel Wichtigeres entſcheiden nämlich darüber ob die
engliſchen Staatsmänner damals eine Politik getrieben
haben oder nicht Ich für mein Teil glaube die hat
darüber ſchon entſchieden Denn der Unterſchied
zwiſchen damals und heute dürfte wohl ſelbſt dem be
ſchränkteſten Engländer einleuchten Damals das
deutſche Bündnisangebot der Sicherung Englands und
ſeines Jmperiums gegen Anerkennung der bekannten
deutſchen Reviſionen von Verſailles und Rückgabe der
deutſchen Kolonien und heute England in ausſichts
loſem Kampf gegen die ſtärkſte Mächtekoalition der Welt

Mit der Eröffnung der Feindſeligkeiten hatte der Eng
länder ſein altes ihm in Fleiſch und Blut übergegangenes
Spiel wieder aufgenommen andere Staaten das
heißt ein Land nach dem anderen in Europa für ſich
kämpfen zulaſſen Zunächſt Polen Hätte EnglandPolen nicht garantiert ſo wäre es ohne Zweifel zu einer
friedlichen Einigung mit Deutſchland gekommen Aber
England oder vielmehr Herr Churchill der wie wir
kürzlich erfuhren ſchon damals hinter dem Rücken ſeines
eigenen Premierminiſters Chamberlain mit Herrn
Rooſevelt konſpirierte und zum Konflikt trieb
ſtachelte Polen zum Widerſtand auf um ſo den Anlaß
zum Kriege gegen Deutſchland zu haben Zu gleicher
Zeit mußte Frankreich mit dem Deutſchland ebenfalls
den Weg der gütlichen Einigung beſchritten hatte auf
Geheiß Englands losſchlagen Von England abhängige
Dummköpfe oder Verbrecher haben dieſes Land dazu
gebracht Dann kam Norwegen an die Reihe dann
Holland und Belgien Jedoch in wenigen Monaten gelang
es der deutſchen Wehrmacht dieſe Länder niederzuwerfen
und zu beſetzen und England bekam ſein glorreiches
Dünkirchen Jtalien aber trat in dieſem Kampf der
Beſitzenden gegen die Habenichtſe an die Seite des Reiches

Hetze auf dem Balkan
Aber noch hatte England nicht genug Von der Jdee

beſeſſen ſich doch noch in Europa feſtſetzen zu können
wandte es ſich dem Balkan zu Die Achſe machte in
dieſer Zeit jede nur erdenkliche diplomatiſche Anſtrengung
um dem Balkan den Frieden zu erhalten Vergebens
England anſtatt die Lehre von Dünkirchen zu beher
zigen verſuchte Griechenland und Jugoſlawien in den
Dienſt ſeiner Intereſſen einzuſpannen Jn der richtigen
Erkenntnis dieſer Lage und der von dieſen Staaten be
reits ſeit langem angeſtifteten Jntrigen unneutralen
Handlungen und ſogar militäriſchen Unterſtützungen
gegen Jtalien bei ſeiner Kriegführung im Mittelmeer hat
der Duce den auch hier von England provozierten Kampf
zunächſt gegen Griechenland aufgenommen und die mili
täriſchen Operationen eröffnet Als dann auch Jugo
ſlawien endgültig auf die Seite Englands trat und Eng
land nunmehr ſeine Hilfsvölker aus Auſtralien und Neu
ſeeland offen einſetzte hat die Achſe nach Eintreten der
beſſeren Jahreszeit auch dieſen Teil Europas in weni
gen Wochen von den Briten reingefegt So
wurden Serbien Griechenland und Kreta das Opfer

Fortſetzung auf Seite

Afrika Offenſive enttäuſcht in London
Britiſche Ausbruchsverſuche aus Tobruk geſcheitert Keine Entlaſtung für Stalin

b Berlin 27 Nov Der Bericht des Oberkom
mandos der Wehrmacht gebt zum erſtentnal ausführlicher
auf die Kämpfe in Nordafrika ein Er hatte ſchon
in den letzten Tagen einige Male in knappen Formulie
rungen von den Erfolgen der deutſch italieniſchen Gegen
angriffe ſegprochen Jetzt erfahren wir daß ſtarke Teile
des Feindes vernichtet wurden Das weitere Anſteigen
der Beute und Gefangenenzahlen zeigt den großen Erfolg
dieſer Operationen Die Engländer haben mit über
legenen Kräften angegriffen und große Hoffnungen auf
dieſe Offenſive in Libyen geſetzt Mit ihr ſollte Stalin
die von ihm ſo dringend verlangte zweite Front präſen
tiert werden Bisber haben die Engländer keines ihrer
Ziele erreicht Die Front in Sollum hält und die
Ausbruchsverſuche aus Tobruk ſind geſcheitert Sie
haben zudem ſtarke Teile der angreifenden Macht der
Vernichtung preisgegeben Die engliſchen Berichte be
fleißigen ſich auch weiterhin jener einſchränkenden Vor
ſicht die ſie ſich ſchon in letzter Zeit angewöhnt hatten
Man kann trotz der kühnſten Behauptungen jedenfalls
nicht mehr verbergen daß die Dinge in Nordafrika durch
aus nicht nach Wunſch verlaufen Die Sowjets haben
ſchon ſehr unböflich zu erkennen gegeben daß die Offen
ſive in Libyen keine Entlaſtung für ſie iſt Das wird
um ſo weniger der Fall ſein wenn die Operationen trotz
des großen Einſatzes nicht einmal erfolgreich verlaufen
Jn engliſchen Militärkreiſen vermied man es am Diens

tag ſo berichtet Reuters Anatoliendienſt vielſagend
genaue Erklärungen abzugeben Man hörte nur daß die

Panzerſchlacht die augenblicklich im Gange iſt noch
mindeſtens 24 Stunden dauern würde und daß daher alle
Aeußerungen bis zum Ablauf dieſer Friſt müßig ſeien
Weiter wird hervorgehoben daß der Widerſtand der
Truppen Rom mels ſehr heftig und energiſch iſt Der
Londoner Korreſpondent der New York Poſt meldet
daß man die Hoffnung auf einen leichten Sieg auf
gegeben habe Die Deutſchen hätten bisber kein Zeichen

eines Nachgebens an den Tag gelegt Die Ankunft neuer

deutſcher Lufteinheiten habe den deutſchen Truppen eine
Entlaſtung gebracht Recht aufſchlußreich iſt eine drama
tiſche Schilderung die ein Sonderkorreſpondent Reuters
der als Beobachter bei den indiſchen Truppen weilte aus
Lairo gibt Auf dem freien Wege in der Mitte des
Minenfeldes drangen unſere Tanks durch die Verteidi
gung gefolgt von der Jnfanterie die bis zum Stachel
draht gelangte Das Minenfeld war breiter als man
angenommen hatte und mehrere Tanks flogen in die
Luft als ſie ausſchwärmten um die Bunker anzugreifen
ſo daß ſich die Jnfanterie an einigen Punkten ohne
Unterſttzung befand Trotzdem ging die Infanterie weiter
vor um die MG und Geſchützſtellungen anzugreifen
Natürlich ging dies nicht ohne Verluſte ab Die ganze
Aktion iſt offenkundig nicht ohne Verluſte abgegangen

England läßt andere für ſich kämpfen
sch Liſſabon 27 November Eig Drabtbericht

Uebereinſtimmend wird im feindlichen Lager berichtet die
Infanterie greife in immer ſtärkerem Maße auf beiden
Seiten in die Kämpfe ein An dieſe Tatſache knüpfen die
Londoner Blätter lange Betrachtungen über die Möglich
keiten der Panzerwaffe und erklären wie es zum Beiſpiel
Daily Telegraph tut Panzer erreichten wie Boxer die

einen erbitterten Kampf ausfechten ſchließlich ein gewiſſes
Stadium der Erſchöpfung Es handelt ſich dabei
ſowohl um die Erſchöpfung des Materials wie auch um
die Grenzen der menſchlichen Leiſtungskraft Sehr naiv
wird in einem Londoner Sendebericht weiter erklärt daß
das Schwergewicht der letzten Kämpfe bisher von auſtra
liſchen neuſeeländiſchen ſüdafrikaniſchen und indiſchen
Truppen getragen worden ſei Der Engländer läßt alſo
guch diesmal wieder andere für ſich kämpfen Ueberein
ſtimmend wird aber auch auf engliſcher Seite der
Lampfesmut und die verbiſſene Energie der deutſchen
Truppen anerkannt

Anangreifbare Front der Europa Mächte
Der Kontinent zu einem feſten Block gefügt Ribbentrop über Englands verlorenen Krieg

Bollwerk Europa
Halle 27 November

W Die Rede des Reichsaußenminiſters von Rib
bentrop die er am Mittwoch aus Anlaß eines Emp
fangs der in Berlin weilenden Vertreter der im Antj
kominternpakt vereinigten Mächte gehalten hat zog die
Bilanz von zwei Jahren Krieg Darin ſtellte von
Ribbentrop feſt daß die gewaltigen militäriſchen Siege
Deutſchlands den europäiſchen Kontinent zu einem
feſten Bollwerk gegen jede Einmiſchung von außen
her gemacht haben England ſo erklärte der Außen
miniſter hat in Europa ausgeſpielt Die letzte Karte
die Churchill in der Hinterhand zu haben glaubte hat
nicht geſtochen denn die militäriſche Niederlage der
Sowietunion verſchließt England für alle Zukunft die
Möglichkeit eines Eingreifens auf dem europäiſchen Kon
tinent Der Reichsaußenminiſter erinnerte in dieſem
Zuſammenhang an die leichtfertige Politik Londons
einen Krieg vom Zaune zu brechen der das Schickſal Eng
lands und des Empire aufs Spiel ſetzte als man ſich
1939 ſtark machte Deutſchland jede berechtigte Ordnung
im eigenen Lebensbereich zu verweigern Heute nun
liegen die Dinge ſo daß England den Krieg nicht mehr
gewinnen kann Der Reichsaußenminiſter wies darauf
hin daß Churchill ſich über dieſe ausſichtsloſe Lage Eng
lands durchaus im klaren ſei ohne es ſeinen Landsleuten
zugeben zu können Der weitere Verlauf der Dinge ſo
erklärte von Ribbentrop könne nur in einem fortſchreiten
den Zerbröckeln der britiſchen Beſitzungen geſehen werden
die je länger je mehr in fremde Hände gerieren

Aber nicht nur die militäriſche Lage in Europa ſtellt
unſeren Feinden einen gefeſtigten Kontinent gegenüber
ſondern auch das Bewußtſein der europäiſchen Völker in
einem Schickſalskampf von größter hiſtoriſcher Be
deutung zuſammengeſchloſſen zu ſein iſt eine unumſtöß
liche Realität an der von außen her nicht mehr gerüttelt
werden kann Soweit aber Jlluſioniſten ſich auch heute
noch mit der ſchwachen Hoffnung tragen daß mate
rielle Schwierigkeiten die Stellung Europas in naher
oder fernerer Zukunft erſchüttern könnten hat der Reichs
außenminiſter auch hier alle Spekulationen zunichte ge
macht Die Durchdringung der öſtlichen Räume durch die
ſiegreiche deutſche Wehrmacht und durch die deutſche Ver
waltung erſchließt Europa ein gewaltiges Gebiet mit
Getreide und Rohſtoffquellen

Die politiſchen Ereigniſſe in der Welt beſtimmen ſich
daher durch das Kräftedreieck das die im Dreimächte
pakt vereinigten Großmächte beſetzt halten Es wird
niemandem in der Welt entgangen ſein daß der Reichs
außenminiſter mit großem Nachdruck auch auf die ungan
taſtbare Stellung Japans in Oſtaſien hingewieſen hat
Dieſe Feſtſtellung wird vor allem auch in den Vereinigten
Staaten verſtanden worden ſein deren Präſident es für
richtig hält abwechſelnd die Achſenmächte und Japan zu
beſchimpfen und zu bedrohen Um aber jede Mißverſtänd
lichkeit auszuſchließen hat von Ribbentrop die Politik
Rooſevelts als das bezeichnet was ſie iſt als eine
Herausforderung Europas Nachdem die Sprache die
aus dem Weißen Hauſe in Waſhington zu uns herüber
klingt immer maßloſer geworden iſt war es an der Zeit
mit größter Klarheit den Sachverhalt von deutſcher Seite
zum Ausdruck zu bringen Das hat der Reichsaußen
miniſter getan Von Ribbentrop hat darauf hingewieſen
daß das kriegshetzeriſche Treiben des Präſidenten Rooſe
velt das ſchon in der Vorkriegszeit den Grund zu Kon
flikten in Europa gelegt hat alle Verantwortung
für die Weiterentwicklung der Lage trägt Auf jeden Fall
aber hat die deutſche Politik in ihrem Abwehrkampf gegen
die plutokratiſch bolſchewiſtiſchen Mächte auch die Mög
lichkeit eines Kriegseintritts der USA in Rechnung ge
ſtellt und auch ein ſolches Ereignis würde an dem ſieg
reichen Verlauf der deutſchen Kriegführung Seite an
Seite mit den Verbündeten nichts mehr ändern Der
Reichsaußenminiſter hat dem deutſchen Volk aus dem
Herzen geſprochen als er erklärte daß von Volk zu Volk
zwiſchen Deutſchland und Nordamerika keine Feindſchaft
beſteht ſondern alle Konfliktsſtimmung ausſchließlich von
Rooſevelt als dem Hauptſchuldigen geſchürt wird

Noch ein weſentlicher Punkt in der Rede des Reichs
außenminiſters verdient bervorgehoben zu werden Seit
langem verſucht Churchill England und die Welt mit der
Behauptung zu verwirren daß Deutſchland von Zeit zu
Zeit Friedensfühler ausſtrecke Die Abſicht die
Churchill mit ſolchen Behauptungen verbindet iſt klar
Er will den ſtarken Mann ſpielen und die Lage Deutſch
lands als geſchwächt hinſtellen Auf dieſe in regel
mäßigen Abſtänden immer wieder auftauchenden Redens
arten der Londoner Agitation hat von Ribbentrop ein
für allemal eine klare Antwort gegeben Nach der unver
ſchämten Antwort Englands auf die Friedensbemühungen
des Führers zuletzt nach dem Zuſammenbruch Frank
reichs wird jetzt und künftig kein ähnlicher Verſuch mehr
unternommen Alle Anſtrengungen der deutſchen Wehr
macht und des deutſchen Volkes das in einer unzertrenn
lichen Einigkeit zuſammengeſchloſſen iſt richten ſich auf
den ſiegreichen Endkampf der das kriegsver
brecheriſche England in die Knie zwingen wird

Ciano ehrt Mölders
Berlin 27 November Der königlich italieniſche

Außenminiſter Graf Ciano der ſich anläßlich der Ver
längerung des Antikominternpaktes in Berlin aufhält
ließ in ſeiner Eigenſchaft als Oberſtleutnant der könig
lich italieniſchen Luftwaffe an der Bahre des tödlich ver
unglückten Fliegerhelden Oberſt Mölders einen
Kransz niederlegen Auch der königlich italieniſche Bot
ſchafter in Berlin Dino Alfieri ehrte den erfolg

deutſchen Jagdflieger durch Niederlegung eines
ranz
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Halliſche Nachrichten
Donnerstag 27 November 1941 Honners

Die große Rede Ribbentrops
Fortſetzung von Seite

dieſer ſtaunenswerten britiſchen Strategie Daß der
Präſident der Vereinigten Staaten bei dieſem neuen eng
liſchen Abenteuer wiederum eifrig Mithilfe geleiſtet hat
ſei nur nebenbei erwähnt

Aber auch darüber hinaus gibt es kaum ein Land in
Europa das England nicht verſucht hätte für ſich zu ge
winnen oder für ſich kämpfen zu laſſen Jedoch die Ein
ſicht und reale Beurteilung der Lage hat die verantwort
lichen Staatsmänner dort veranlaßt den richtigen Weg
zu wählen und ſich ſolchen engliſchen Garantieangeboten
und ſonſtigen Einflüſterungen zu verſchließen

Doch auch die entſcheidende militäriſche Ab
fuür die England ſich im Norden Weſten Süden und
Südoſten Europas geholt hatte ließ es nicht ruhen De
anze Hoffnung des Herrn Churchill und ſeiner deutſch
eindlichen Helfershelfer aus den Vereinigten Staaten mit

Herrn Rooſevelt an der Spitze galt nunmehr dem Oſten
Ich komme damit meine Herren zu der Phaſe des ge
meinſamen Freiheitskampfes die des bin ich ſicher eines
Tages als die entſcheidende ſowohl für den Aus
gang dieſes Krieges gis auch für das Schickſal Europas
und damit für die Zukunft der geſamten Kulturwelt über
haupt bezeichnet werden wird Der Feldzug gegen
die Sowjetunion

Ich darf hier zunächſt daran erinnern daß Deutſch
land im Jahre 1939 in der Hoffnung zwiſchen dem deut
ſchen und ruſſiſchen Volk doch noch einen Ausgleich zu
finden einen Vertrag mit Moskau abgeſchloſſen
hatte und zwar auf der Baſis des gegenſeitigen Nicht
angriffs und der Abgrenzung der beiderſeitigen Jnter
eſſenſphären Wegen der ſich diametral entgegenſtehenden
Weltauffaſfungen des Nationalſoziglismus und des
Volſchewismus iſt dieſer Schritt damals dem Führer nicht
leicht geworden Veſtimmend waren für ihn hierbei folgende
Erwägungen im Rahmen der im Gange befindlichen
Einkreiſfungspolitik hatte England den verſchie
denſten Ländern in Europa Garantieangebote gemacht
mit der Motivierung daß dieſe Länder von deutſchen
Expanſionswünſchen bedroht ſeien Ferner bemühten ſich
England und Frankreich zu dieſer Zeit durch Angebote
eines Beiſtandspaktes die Sowjetunion als Schlußſtein
in ihre Einkreiſungspolitik gegen Deutſchland einzufügen

Moskau vereitelt Entſpannung
In der Erkenntnis daß das Gelingen eines ſolchen

Planes das heißt die Herbeiführung einer Mächtekoglition
England Frankreich Sowjetunion eine ungeheure Gefahr
für Deutſchland und für ganz Europa und damit auch vor
allem für die kleineren Nachbarſtaggten im Süden und im
Norden bedeuten würde hat der Führer die Haltloſigkeit
der Deutſchland zugeſchriebenen Expanſionswünſche Moskau
mitgeteilt Als die deutſſche Delegation nach
Moskau kam waren die Verhandlungen zwiſchen der
ſowjetiſchen Regierung und den engliſch franzöſiſchen
Militärmiſſionen auf dem Höhepunkt Jndem es nun der
deutſchen Delegation gelang ihrerſeits eine Entſpan
nung mit der Sowjetunion herbeizuführen hat Deutſch
land zumindeſt das ſofortige Eindringen des Volſchewis
mus in Europa verhindert Zugleich hatte der Führer da
bei die Hoffnung die infolge gewiſſer Erſcheinungen in
der Sowjetunion und beſtimmter Nachrichten von dort

der Achſe vereitelt wurde

berechtigt ſchien daß in der weiteren Auswirkung dieſer
Verſtändigung die Sowjetunion ihre Jdee der Weltrevo
tion aufgeben und guch ſonſt allmählich zu einem fried
lichen Nachbarn für Deutſchland und
Sowjetunion angrenzenden Länder dkönnte Deutſchland hat dann auch in loyaler Durchfüh
rung ſeiner Erklärungen ſeit dem Sommer 1939 eine
völlige Umſtellung ſeiner Politik gegenüber der Sowjet
union vorgenommen Es hat ſich ſtets auf ſeine rein deut
ſchen Intereſſenſphären beſchränkt und es bat mit viel
Geduld in allen aufſtauchenden Streitfragen eine aütiighe
Verſtändigung mit den Sowjets herbeizuführen verſucht
In ſeinem Wunſche nach Ansräumung aller Konfliktemög
lichkeiten und um jeglicher Verdächtigung von vornherein
porzubeugen iſt es ſogar ſo weit gegangen die geſamten
Volksdeutſchen an den Grenzländern nach Deutſchland

zuſiedelnum die Reichsregierung nun glaubte dadnrch Ape
rechende Haltung der Sowjetregierung auch gegener Deutſchen Reich ſelbſt oder gar der Umwelt

herbeiführen zu können ſo wurde ſie bekanntlich ſchwer
enttäuſcht Jn der Note die der Sowjetregierungvom Auswärtigen Amt am 22 Juni 1941 übermittelt
wurde bat die Reichsregierung der Weltöffentlichkeit be
kanntgegeben in welch ſchmählicher Weiſe ſie von der
Sowjetregierung hintergangen worden iſt und daß die
Sowiets die Abmachungen des Jahres 1939 nur als tak
tiſche Schachzüge betrachtet hatten Stalin ſah voraus
daß England zum Kriege gegen Deutſchland entſchloſſen
war Er hoffte auf einen langen Ermattungskrieg zwiſchen Deutſchland und den weſtlichen
Demotratien der es ibm ohne beſonderen Kxraftaufwand
ermöglichen würde den Bolſchewismus nach Europa vor
zutreiben In dieſer Hoffnung ſah er ſich durch unſeren
ſchnellen Sieh über Frankrreich und die Vertreibung der
Engländer aus Europa getäuſcht Nunmehr änderte er
ſeine Taktik ſpann ſofort wieder ſeine Fäden mit Eng
land und Amerika und beſchleunigte den militäriſchen
Aufmarſch gegen Deutſchland

Das Auswärtige Amt hat damals im einzelnen dar
gelegt wie trotz des deutſch ſowietiſchen Paktes komm u
niſtiſche Agenten auch weiterhin Zerſetzung Spio
nage und Sabotage gegen Deutſchland betrieben und wie
die Komintern in den Ländern guf dem Balkan und im
gefamten übrigen Europa ihre Propagandatätigkeit fort
ſetzten Es hat ferner darauf hingewieſen wie die Sowjet
macht entgegen allen Abmachungen die Gebiete Oſteuro
pas weiter bolſchewiſierte wie die Sowjets im Norden
die Preisgabe Finnlands und im Südoſten die Preisgabe
Bulgariens und die deutſche Zuſtimmung zur Einxichtung
militäriſcher Stützpunkte an den Meerengen von Deutſch

Europas werden

er lebendige Eichendorff
Eichendorff Tag des Gaues Oberſchleſien

Zum erſtenmal veranſtaltete in dieſem Jahre der Gau
Oberſchleſien einen Eichendorff Tag um dem Werk des
größten Sohnes und Dichters des oberſchleſiſchen Landes
zu huldigen Jn kommenden Jahren ſoll dieſer Eichen
dorff Tag zu einer Eichendorff Feſtwoche ausgebaut wer
den Am Abend des 25 November dem Vorabend der
Wiederkehr des Todestages des Dichters leitete eine
Feierſtunde im Feſtſaal der Provinzialverwaltung in
Kattowitz den Eichendorff Tag 1941 ein Eichendorffs
Lieder vorgetragen von dem Geſangverein
und Proſa und Verſe geleſen von Will Quadflieg Mit
glied des Berliner Schiller Theaters rahmten einen
Vortrag des Reichsdramaturgen Dr Schlöſſer über
das Thema Das einfältige deutſche Herz ein Eichen
dorffs Schaffen ſo erklärte Dr Schlöſſer habe ſich nie an
ein literariſches Publikum etwa an das der Berliner
Salons ſeiner Zeit ſondern immer an das Volk ſchlechthin
gewendet Eichendorffs Glaube an die kommenden Ge
ſchlechter und ihren ehrlichen Kampf wie er ſich in ſeinen
ſchönſten Verſen ausſpricht iſt nicht zuſchanden geworden
Schon war es ſoweit daß ſich die Mächte der Zerſtörung
anſchickten auch an ihn Hand anzulegen Die Errettung
Deutſchlands vor dieſen Mächten war auch eine Errettung
Eichendorffs für Deutſchland Am Mittwoch fand am
Grab des Dichters in Neiße eine Kranzniederlegung ſtatt
Die Kränze die von Gauleiter und Oberpräſident Bracht
Reichsdramaturg Dr Rainer Schlöſſer und durch den
Präſidenten der Stiftung Oberſchleſien Landesrat Kate
niedergelegt wurden waren der ſinnbildliche Ausdruck
des Dankes den ein ganzes Volk ſeinem Dichter
ſchuldet Darauf trat in dem zu einem kleinen Muſeum
ausgeſtalteten EichendorffHaus in dem der Dichter am

November 1857 verſchieden iſt die Eichendorff Stif
en Arbeitstagung zuſammen Reichs

dramaturg Dr Schlöſſer der die Präſidentſchaft der Stif
tung übernommen hat ſprach über ihre Zukunftsanfgabenwobei er der Stiftung die tatkräftige Unterſtützung durch
Reichsminiſter Dr Goebbels Reichsleiter Baldur von
Schirach und Reichsjugendführer Armann verſprechen
konnte Dr Schlöſſer ſtellte die Förderung der ouf 25
Bände angelegten großen kritiſchen Eichendorff Arsgabe
in Ausſicht von der bisher elf Bände erſchienen ſind

tung zu einer kur

die ſetzung der Brief Ausgabe und die Pflege

die anderen an die

verlangten und wie der Führer dieſe Anſinnen abe wie die Sowjets ihre Armee vom Eismeer bis
um Schwarzen Meer immer weiter nach Weſten verhoben bis zuletzt an unſeren den finniſchen und rumä

niſchen Grenzen die ganze ſowjietiſche Streit
macht gegen Europa auf marſchiert war und
wie die Sowjets ſchließlich begannen Zug um Zug mit
ihrem militäriſchen Aufmarſch immer offener auch diplo
matiſch gegen Deutſchland Stellung zu nehmen Die
fowietiſchen Umtriebe in Bulgarien Ungarn Rumänien
und in Finnland bis zum Abkommen mit Serbien ſeien
hier nochmals erwähnt Insbeſondere aber hat die Note
des Auswärtigen Amtes damals ſchon darauf hingewieſen
daß nach den der Reichsregierung vorliegenden Unter
lagen bereits während des ganzen Jahres 1940 der eng
liſche Botſchafter Cripps in Moskau die Sowjets fürdie engliſchen Ziele doch noch zu gewinnen ſuchte und
wie erfolgreich dieſe Verſuche waren

Geheimſitzungen im Anterhaus
Inzwiſchen hatte nun die Reichsregierung präziſe

Unterlagen über die geheimen Sitzungen des eng
liſchen Unterhauſes während des Jahres 1940 er
halten Aus dieſen Unterlagen geht völlig einwanoöfrej
ervor daß das Unterhaus nach dem Zuſammenbruch

Frankreichs über den Fortgang und die Chancen des
Krieges begreiflicherweiſe außerordentlich beſorgt war
Herr Churchill hat nach den uns vorliegenden Unter
lagen dann verſucht die Unruhe des Unterhauſes zu be
ſänftigen und das engliſche Volk erneut für ſeine Kriegs
politik zu gewinnen indem er vor dem Unterhaus fol
gendes erklärt

1 Er habe auf Grund der von Botſchafter Cripps
in Moskau geſführten Verhandlungen nunmehr die p r ä
ziſſe Zuſage erhalten daß die Sowjetunion in
den Krieg auf engliſcher Seite eintreten würde und

2 habe er die uneingeſchränkte Zuſage des Präſi
denten Rooſevelt zur Unterſtützung der engliſchen
Kriegführung

Nach den uns zugänglich
dieſe Geheimſitzungen iſt es Herrn Churchill ſchließlich
nur durch dieſe Erklärungen gelungen die bedenkliche
Stimmung bei vielen Abgeordneten zu beſeitigen und ſie
bei der Stange zu halten

Engliſche und ruſſiſche Agenten arbeiteten 1940 auf
dem Balkan bereits gemeinſam gegen die deutſchen und
italieniſchen Jntereſſen Anfang des Jahres 1941 ver
dichtete ſich dieſe ſchon erwähnte engliſch ſowjetiſche u
ſammenarbeit immer mehr bis ſie mit Ausbruch der
Balkankrife Anfang April dieſes Jahres vor aller
Welt offenbar wurde Unwiderlegbar hat die Note des
Auswärtigen Amtes ebenfalls feſtgeſtellt daß der nach
Beitritt des bamaligen Jugoſlawien zum Dreiervpakt in
Belgrad angeſtiftete Putſch von England im Einver
nehmen mit der Sowjetunion inſzeniert wurde Das Ziel
dieſes engliſch ſowjetiſchen Planes war die auf dem Bal
kan befindlichen deutſchen Truppen nach Möglichkeit von
drei Seiten anzugreifen ein Plan der bekanntlich dank
der Haltung unſerer Balkanfreunde und der türkiſchen
Regierung durch die ſchnellen und entſcheidenden Siege

emachten Berichten über

Der kurz vor Ausbruch des deutſch ſowjetiſchen
Krieges bekanntgewordene Aufruf von Lord Beaver
brook zur Unterſtützung der Sowjetunion mit allen zur
Verfügung ſtehenden Mitteln und ſeine Aufforderung an
die Vereinigten Staaten von Amerika ein gleiches zu tun
beleuchtete zum erſten Male vor aller Oeffentlichkeit den
wahren Stand der engliſch ſowjetiſchen Beziehungen ſo
daß die kurz nach Ausbruch der deutſch ſowjetiſchen Feind
ſeligkeiten zwiſchen London und Moskau veröffentlichten
Bündnisabkommen nur die offizielle Beſtätigung eines
Zuſtandes waren der in Wirklichkeit bereits im geheimen
ſeit langem beſtanden hatte

Tatſächlich liegte heute vor aller Welt klar daß der
Vabanqueſpieler Churchill indem er Sowijetruß
land zum Bruch mit Deutſchland trieb wobei ſich ſeine
Wünſche mit denen Rooſevelts und Stalins trafen ſeine

letzte Karte in Europa gegen Deutſchland aus
ſpielte und ſich von dieſer alles erhoffte Mit Churchill
ließ nun auch die ganze jüdiſch angel ſächſiſche
Welt getragen von der Hoffnung daß die Sowjetuniondoch noch imſtande ſein könnte eine Wandlung in der für
England ſo ſatalen militäriſchen Lage in Europa herbei
zuführen jede Maske fallen

In ſelten unwürdiger Weiſe wurde von den weſtlichen
Demokratien über Nacht das aggreſſive Bündnis mit dem
Volſchewismus verherrlicht Engliſche konſexvative und
amerikaniſche Milliardäre die bis dahin jeden Kontakt
mit Bolſchewiſten wie mit Ausſätzigen abgelehnt hatten
erklärten der Welt die Sowjetunion ſei ein Land der
Freude des Lachens und des wohllebigen Bürgertums
Engliſche und amerikaniſche Gewerkſchaftler und Land
wirtſchaftler bewieſen haargenau ihren erſtaunten Zu
hörern daß die Sowjets ein wahres Paradies
fatter und zufriedener Arbeiter geſchaffen hätten und daß
die Kolchoſe das Fundament für die Erhaltung eines
wohlhabenden und auf fetten Höfen lebenden Bauern
ſtandes ſei Jüdiſche und britiſche Gelehrte und Mit
glieder kultureller Vereinigungen erklärten in ihren Klub
ſeſſeln in London und New York die Sowjetunion ſei von
jeher die Hochburg wiſſenſchaftlichen und kulturellen Schaf
fens geweſen Erzbiſchöfe Biſchöfe und Kardinäle die
noch bis vor kurzem die Sowjetunion als die Wiege des
Atheismus in heiligem Eifer bekämpft hatten verkündeten
plötzlich die Sowjetunion ſei immer die Wiege des
Chriſtentums geweſen und heute ihr Beſchützer und der
Erzbiſchof von Canterbury betete im offiziellen Gottes
dienſt für die bolſchewiſtiſche Armee und ſeinen Freund
Stalin Churchill und Rooſevelt erklärten ihren Völkern
daß keine Regierungsform den von ihnen proklamierten
heiligen Grundſätzen der Demokratie näher käme als das
bolſchewiſtiſche Syſtem

Alles überſchlug ſich in den weſtlichen Demokratien an
erbärmlichen Liebes und Sympathiekundgebungen für den
jüdiſch bolſchewiſtiſchen Verbrecherſtaat während die von
Stalin erſehnte materielle Hilfe allerdings ausblieb Weſentlich realiſtiſcher klang es ja dann auch wenn
Churchill und Stalin ſich vor kurzem gegenſeitig als Old
war Horses bezeichneten Dies ſcheint mir ihrer gegen
ſeitigen wahren Einſtellung wohl erheblich näherzukommen

Jn fünf Monaten iſt nun auch dieſe letzte mili
täriſche Hoffnung der Angelſachſen in Europa zu
nichte geworden Ich glaube nicht zuviel zu ſagen wenn
ich behaupte daß dieſe fünf Monate des Feldzuges im
Oſten als die bisher größte militäriſche Tat der
Weltgeſchichte bezeichnet werden wird Jn dieſen
fünf Monaten iſt es gelungen im Kampf gegen einen zäh
und verbiſſen und aus Angſt vor dem Genickſchuß ſeiner
Kommiſſare meiſt bis zum Todesmut kämpfenden Gegner
gegen unabſehbares Kriegsmaterial Artillerie Tanks

Der letzte Bundesgenoſſe geſchlagen
Sobald die politiſche und militäriſche Lage in Europa

ihr günſtig erſchien ſollte die jüdiſch bolſchewiſti
ſche Stahlwalze Europg zermalmen Als diedeutſche Armee noch in letzter Minute am 22 Juni dieſes
Jahres zuſtieß war der große offenſive Aufmarſch der
bolſchewiſtiſchen Armee gegen Europa gerade vollendet
Alle Berechnungen und Vorausſagen über die Machtent
faltung dieſes Koloſſes und über die Jntentionen ſeines
Diktators Stalin Europa gegenüber wurden durch die
Wirklichkeit noch weit überkroffen

den gewaltigen Vernichtungsſchlachten im Jahre 1941
dieſen Koloß zu zertrümmern und Europa vor der Ver
nichtung und der ewigen Verfklavung durch den jüdiſchen
Bolſchewismus zu retten hierfür wird die Nachwelt ihm
ewig Dank wiſſen Der ruhmreiche Anteil der finniſchen
Helden im Norden an dieſem gemeinſamen Freiheits und ihrer Verbündeten gegen England geſchaffen
kampf ſichert ihnen für immer einen Platz im Herzen des
deutſchen Volkes

Die Kolgen dieſer ſowjetiſchen Niederlage und der
Beſetzung des weitaus größten Teiles der europäiſchen
Sowjetunion im Jahre 1941 möchte ich wie folgt zu
ſammenfaſſen

Erſtens militäriſch hat damit der letzte Bundesgenoſſe
Englands auf dem Kontinent aufgehört ein Faktor von

Hin

Volltreffer auf Britenſchlachtſchiff
Stolze deutſche A Boot Erfolge vor Sollum und im Atlantik

dnb Aus dem Führerhauptquartier26 November Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Jm mittleren Abſchnitt der Oſtfront
brachten unſere geſtrigen Angriffe erheblichen Raum
gewinn Zudeutſch finniſche Minenſperre und gingen nach heftigen
Detongationen unter

Zwei ſowjetiſche Kriegsfahrzeuge lieſen auf eine

Jm Kampf gegen England belegte die Luftwaffe
bei Tag und bei Nacht Hafenanlagen und Flugplätze im
Südweſten und Südoſten der IJnſel mit Bomben
ſchweren Kalibers

Bei der erfolgreichen Verteidigung eines Geleites
gegen einen Angriff britiſcher Schnellboote iſt ein deutſches
Vorpoſtenboot durch Torpedotreffer geſunken Die Be
ſatzung wurde gerettet

In Nordafrika brachte der Gegenangriff der
deutſch italieniſchen Truppen weitere Erfolge Die Stel
lungen an der Sollumfront wurden trotz feindlicher
Angriffe gehalten Erneute Ausbruchsverſuche aus
Tobruk ſind geſcheitert

Wie bereits durch Sondermeldung bekannt
gegeben hat die britiſche Kriegsmarine in den
letzten Tagen wieder ſchwere Verluſte erlitten Außer
der im geſtrigen Wehrmachtbericht gemeldeten Beſchädi
gung eines größeren britiſchen Kriegsſchiffes durch Luft
torpedotreffer hat vor Soll um ein deutſches Unterſee
boot unter Führung des Kapitänleutnants Freiherrn
von Tieſenhauſen ein britiſches Schlachtſchiff an

aller Eichendorff Stätten im Reich Das Werk des Dich
ters ſoll durch planvolle Aufführungen und Vorträge ſo
verbreitet werden wie es ſich für den Dichter gebührt
deſſen lebendige Flamme wachzuhalten ſchöne Ehren
pflicht des neuen Deutſchland iſt

Schwert Hammer und Leier
Staatsrat Hinkel eröffnet die Warſchauer Kulturtage
Bei der Eröffnung der Warſchauer deutſchen Kultur

tage die in Anweſenheit des Gouverneurs des Diſtrikts
Warſchau Dr Fiſcher und offizieller Vertreter der Par
tei und Wehrmacht im Theater der Stadt Warſchau ſtatt
fand gab der Generalſekretär der Reichskulturkommex
Miniſterialdirektor Stagtsrat Hinkel einen eindrucks
vollen Bericht über die deutſche Kulturpolitik im Kriege
als deren Ziel er bezeichnete daß Schwert Hammer und
Leyer ſich zu einer unlösbaren Einheit finden In dieſer
großen Syntheſe liege nach dem Abſchluß des gegenwärti
gen Kampfes das ſiegverheißende Symbol eines ewigen
deutſchen Kulturlebens Unter den mehr als 360 Theater
inſtituten im großdeutſchen Raum ſo führte Staatsrat

Vinkel aus ſeien nicht nur in den ausgeſprochenen Kuk
turzentren ſondern auch für ganz Europa ja vielleicht
die Welt führende Kulturinſtitute zu finden Wenn die
zu Beginn des Krieges darüber hinaus noch vorhandenen
mehr als 80 Wanderbühnen heute im Rahmen der natio
nalſozialiſtiſchen Truppenbetreuung eingeſetzt ſeien ſo ſei
dies ein Zeichen dafür wie ſtark die Sehnſucht nach Kunſt
und Kultur unter den deutſchen Soldaten ſei wie ſehr
aber auch Staat und Partei darum bemüht ſeien dieſe
Sehnſucht zu ſtillen Jm Rahmen dieſer Truppen
betreuung ſeien heute über 14 000 Künſtler vom Polar
kreis bis nach Kreta und von der Biskaya bis an die
Wolga unterwegs

Ueberwältigender Erfolg der Ausſtellung Neue deutſche
Baukunſt in Liſſabon Die Ausſtellung Neue deutſche
Baukunſt in Liſſabon auf der auch die Modelle zur Neu
geſtaltung Berlins durch den Generalbauinſpektor für die
Reichshauptſtadt Architekt Speer zu ſehen waren hat ihre
Pforten geſchloſſen Der letzte Ausſtellungstag hatte noch
einen beſonders ſtarken Beſuch gebracht Die Zahl der
Beſucher belief ſich während der relativ kurzen Aus
ſtellungszeit auf üher 100 000 ein Erfolg den bisher in
Liſſabon noch nie eine Ausſtellung aufzuweiſen hatte

Zweites Konzert des NS Sinfonie Orcheſters Am
geſtrigen Abend gab das NS Sinfonie Orcheſter ſein

gegriffen und ihm einen ſchweren Torvpedotreſfer bei
gebracht Ferner verſenkte ein Unterſeeboot unter Füh
rung des Kapitänleutnants Mohr im Atlantik einen

britiſchen Kreuzer der Dragon Klaſſe
Aus den Kämpfen vor Moskau wird in ſteigendem

Maße bas Ueberlaufen bolſchewiſtiſcher Soldaten gemeldet
Um dieſer Kriſe entgegenzuwirken ſieht ſich die Regierung
Stalin veraulaßt in einer Note über Greueltaten deut
ſcher Soldaten an ſowjetiſchen Gefangenen zu berichten
Die deutſche Wehrmacht und die mit ihr kämpfenden ſer
bündeten Truppen ſehen mit tiefſter Verachtung auf der
artige Falſchmeldungen durch die das beſtialiſche Ver
halten bolſchewiſtiſcher Horden verſchleiert und deren
Kampfmoral gehoben werden ſoll

Erfolge in Nordafrika
Berlin 27 Nov Der italieniſche Wehrmachtbericht vom 26 November meldet erfolgreiche

Gegenangriffe der italieniſchen und deutſchen Truppen in
Nordafrika Britiſche Angriffe ſcheiterten vor den Seel
lungen an der Sollumfront Bei Tobruk wurden Aus
bruchsverſuche der Briten die durch ſtarkes Artillerie
feuer unterſtützt wurden vereitelt Jn Oſtafrika herrſchte
beiderfeitige Artillerietätigkeit Jn Gondar vereitelten
P iche Batterien Durchbruchsverſuche britiſcher
zanzer

zweites Feſtkonzert im Stadtſchützenhaus hier Die Leitung
hatte wieder Staatskapellmeiſter Erich Kloß Soliſten
waren Kammerſängerin Hilde Scheppan und die Kammer
ſänger Karl Hartmann und Joſef Herrmann Der Abend
Richard Wagner gewidmet hatte die gleiche Vortragsfolge
vie der erſte am Dienstag worüber wir bereits ausführ
kich berichteten Wieder ſpendete eine große Zuhörer
gemeinde begeiſterten Beifall Heute abend findet das
letzte Konzert an gleicher Stelle ſtatt

Die halliſche Mozart Gedenkwoche
Am 5 Dezember gedenkt das deutſche Volk des

150 Todestages Mozarts Wie überall im Reich der
Bedeutung des Anlaſſes entſprechend würdige Feiern
begangen werden ſo widmet ſich auch das halliſche Stadt
theater eine Woche lang der Erinnerung an den großen
Meiſter Den Auftgkt zur halliſchen Mozartwoche bringt
die Erſtaufführung der Oper domeneo am Diens
tag dem 2 Dezember Es iſt das erſte Werk aus der
Meiſterperiode Mozarts und enthält unvergängliche Schön
heiten Die Chöre ſind wohl das Großartigſte was Mo
zart je geſchrieben hat Von den zwei Bearbeitungen die
von dieſer Oper vorliegen wählte Generalmuſikdirektor
Richard Kraus die von Wolf Ferrari der am werk
getreueſten verfuhr und wie er ſelbſt ſchreibt mit
Liebe und Selbſtloſigkeit und im Mozartſchen S ne
gearbeitet hat Am Mittwoch dem 3 Dezember findet
das III Städtiſche Sinfoniekonzert ſtatt das aus
ſchließlich Mozart gewidmet iſt Es bringt Eine kleine
Nachtmuſik die Konzertante Sinfonie für Violine und
Viola mit Orcheſter und die Haffner Serenade Als
Soliſten wurden Profeſſor Leßmann Violine und Rudolf
Neel Violg verpflichtet Donnerstag den 4 Dezember
gelangt Cosi kan tutte zur Aufführung das in
zwiſchen wieder in den Spielplan gufgenommen wurde
und am Sonnabend 6 Dezember Don Giovanni
Die muſikaliſche Leitung der Aufführungen und des Kon
zertes hat Generalmuſikdirektor Richard Kraus Am
Sonntag dem 7 Dezember bringt die Robert Franz
Singakademie unter Leitung von Profeſſor Dr Alfred
Rahlwes Mozarts Requiem und anſchließend das
Tedeum von Bruckner zur Aufführung Soliſten ſind

Suſanne Heilmann Doris Winkler Dr Max Fiſcher und
Lucas Barth Erxgänzend ſei noch auf die Veranſtaltung
des Städtiſchen Vortragsgmtes hingewieſen das u a
am 39 November einen Lichtbildvortrag von Muſeuws
leiter Dr Rolf Badenhauſen Berlin
die deutſche Bühne bringt

ſowietiſchen Gebietes beſetzt der in bezug auf Rohftoe

Daß es dem Führer voll befriedigen
mit den deutſchen und verbündeten Truppen gelang in tgemacht wodurch das Kriegspotential Europas noch wei

agewaltig geſteigert wird

Mozart und

Sicher an
modernſter Art uſw gegen die operative S e Trodes ungeheuren ruſſiſchen Raumes gegen in utſhe Intri
Wetter Schlamm Regen Kälte und auf den d d und V
beſchreiblichem Zuſtand befindlichen Wegen dieſes Deutſch
die gut ausgerüſtete und zahlenmäßig größte Arme Aber nachd
Welt vollkommen zuſammensuſchlageng Volk ſpre
iſt dies eine Ruhmestat unſerer Soldaten und der R olitik von
bündeten Truppen die jedem der die einzelnen d engeſtrömmten
dieſes gigantiſchen Kampfes auch nur aus der Ferne nd feinem
erlebt hat mit faffungsloſer Bewunderung erfüllt wurde be
auf die die Heimat nur mit Ehrfurcht blicken kann Je Michtigt und
ich glaube alle Heldentaten unſerer wunderbaren inn mit der
pen wären trotz allem vergebens geweſen wenn nich e eſichts dieſ
allumfaſſendes einmaliges Feldherrngenie dieſe Schi ch nun g
ten gelenkt hätte t ümfangDas Geheimnis mit dem der ſowjetiſche Koloß Hpem Feinde
bewußt umgab und das ihm in den letzten beiden Je unſere
zehnten faſt völlig von der Außenwelt abſchließen ber hinaus it
würde erſt im Verlaufe dieſes Feldzuges in ſein an dem
vollem Umfange enthüllt Getrieben von ungezügeſt der Ach
Machtdrang hat hier ein dem Weltjudentum verſchri ichts me
ner Tyrann die ganze Kraft ſeiner Völker von zuſam ings mr190 Millionen auf ein Ziel gerichtet Die Er ober lerdi en V
der Welt durch das bolſchewiſtiſche Moskowiter en der den
In der Erkenntnis daß Propaganda allein zur en R jege
reichung dieſes Zieles kein ausreichendes Mittel ſei Pfönet e
Stalin mit eiſerner Konſequenz und Rückſichtslofi ſation ſicht di
die Sowjetunion für die Löſung dieſer Aufgabe mit J bier i t
walt vorbereitet Menſchen und Material wurden ſeniſchen un
dem gleichen Fanatismus für dieſes Ziel eingeſetzt nüberſtehen

eſſen der ju
ſoziale Ordt
Güter ringen
reſſen einer

kulturelle und materielle Lebensſtandard der Ruſſen
ſpricht dem Niveau von Sklaven Haufend
armſeligen Höhlen und halb verhungert hat der hen
Ruſſe alles verloren, was das Leben für uns lebensy
macht Leiſtung Schönbeit Familie Gott ſind für t der Ausbeut
keine Begriffe mehr Stumpf hart grauſam en Rooſevelt
Lebensfreude und Jdeale iſt der Bolſchewiſt auf mit dem ihm
Stufe gefunken von der man ſich kaum eine Vorſtelſt
machen kann Es liegt eine tiefe Tragik in der Tat
und in der Erkenntnis daß ein von Menſchen ſelbſt
fundenes Syſtem in knapp einer Generation es fer
bringt Menſchen faſt zu Tieren zu machen Jn en
Zuchthausatmoſphäre wurden Bauern und
beiter zum Kriegshandwerk gepreßt und der letzte Ry
ausgegeben für die bolſchewiſtiſche Armee des Weltiud
tums für Rüſtung und nochmals Rüſtung So entſtant
dort wo ſich noch vor wenigen Jahren Dörfer und kſe
Städte befanden ungeheure Rüſtungs und kriegsw
ſchaftliche Betriebe dort wo friedliche Aecker gel
hatten entſtand ein großes Netz ſtrategiſcher Eiſenbah
und Flugplätze beſonders entlang den Weſtgrenzen d
rieſigen Reiches Vor allem aber entſtand die zal
mäßig ſtärkſte Armee mit dem größten Material
Tanks Artillerie Flugzeugen uſw die je auf der 9
exiſtiert hat
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Bedeutung zu ſein Deutſchland und Italien mit ih
Bundesgenoſſen ſind damit in Europa unangref
bar geworden Gewaltige Kräfte aber werden frei

Zuweitens wirtſchaftlich iſt nunmehr die Achſe
ihren Freunden und damit ganz Europa unabhän

e efeſt geworden Das Getreide und die Rohſtoffe e dieſen La
europäiſchen Rußland können die Bedürfniſſe Eurciſſſchen den V
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Mit Ablauf des Kriegsjahres 1941 haben Deutſchlaßgſhington tet
und ſeine Verbündeten ſowohl den bevölkerungsreichſſſten an ihre
Teil der Sowjetunion als auch den größten Teil f Hauptmoti

oſeveltwußtſein
ung von ſ
allem und n

Seine Kriegsinduſtrie wird der Krie
wirtſchaft Deutſchlands und ſeiner Verbündeten dienſtb

J rd Die Organiſierung dieſesſigen Raumes iſt bereits in vollem Gange
Damit ſind die beiden letzten und entſcheidend

Vorausſetzungen für den Endſieg der Ag

und Getreide von Bedeutung iſt Auch befindet ſich
dieſem Gebiet der weitaus überwiegende Teil der ſow
tſchen Jnduſtrie Angeſichts der den Sowjets nochbenden Möglichkeiten auf militäriſchem und wirtſerſſruch dieſes

zem Gebiete iſt es nicht allzu ſchwer die Prognoſe ſ as außenden weiteren Ablauf der Dinge im Oſten zu ſtellen e daher die

e AbSowjets außerſtande für die Zukunft militäriſche Kraffemus geprei
anſtrengungen zu entfalten die im Rahmen der Geſaufflf Vitler un
lage von kriegswendender Bedeutung ſein könnten

Unter dem Geſichtspunkt der Geſamtkriegführung Kric
finden ſich damit die Achſe und ihre Bundesgenoff
heute gegenüber England und ſeinen Helfern in ein Als dann di
ſtrategiſch abſolut beherrſchenden Lage Die Fellr Führer i
züge im Norden Weſten Oſten und Südoſten EurorfPußt eine all
ſind für die Achſe gewonnen und was die Phantaſſoffen für ei
engliſcher Strategen auch noch im Schilde führen maeten Er ſe
an den in Europa geſchaffenen harten Tatſachen wird P Jahre 1938
niemals mehr etwas ändern können Wie in Europa ſur bis zur
hat ſich auch in Afrika England ſchon einmal dar mberlain ſt
überzeugen können was kühner Angriffsgeiſt und Retzen wenn
Schlagfertigkeit unſerer Truppen auch in dieſen Gebieirer über di
zu leiſten vermögen Zur Zeit iſt der Kampf dort erne Aus dieſen
entbrannt Jm übrigen liegen dieſe Gebiete auf lan de tiſchen
Sicht betrachtet für die Achſe geographiſch günſtiger a rikaniſchen
für die Angelſachſen deren Weg über weite Ozeane dohorden ſind

hin führt ſache daßIn der weiteren Kriegführung ſtehen ſich nunme eher und
gegenüber die engliſchen Inſeln mit ihren nordamerik r m Kri
niſchen Mithelfern über dem Ozean auf der einen Sei e n
und der gewaltige europäiſche Block auf der andern dem ameri
Seite Deutſchland und Italien ſind in der Lage es Präſidet
entſcheidende Kraft ihrer Armeen Flokten und Luftwafſghen komm
auf die Niederringung des britiſchen Hauptgegners Erſtens E
konzentrieren Bei dieſem Kampfe liegen ſowohl im Hiffler mit die
blick auf die ſtrategiſche Lage als auch auf dem Gebicftſchland zu
des Einſatzes von Menſchen und Material alle Chancſland und
auf ſeiten der europäiſchen Koalition Vereinigtellar für die

England verlor die Partie nal Zinſen
ringen ver

Aber auch für die politiſche Geſamtlage in der Viſt die Niederlage des Bolſchewismus von entſcheidende
ulden nicht

Schu
Bedeutung Das Uebergewicht der im Dreim ächter
pakt verbündeten Großmächte Deutſchland Jtalie

e h
Japan und der ihnen angeſchloſſenen Staaten iſt dur
den Ausfall der Sowjetunion als Großmacht ſo ſtark
worden daß ich keine andere Mächtekombina
tion ſehe die auf die Dauer dagegen aufkommen könn

Jm Großen geſehen erſtreckt ſich die Machtſphä
dieſer Gruppe und ihrer Freunde auf den geſamten eur
päiſchen Raum vom Nordkap bis in den Mittelmeerrau
von der gtlantiſchen Küſte bis tief ins Innere der Sowie
union Auch der nordafrikaniſche Raum und der Vorde
Orient werden ſich ſoweit der Feind hier noch Poſition
hat auf die Dauer der Auswirkung dieſer politiſchen u
militäriſchen Machtentfaltung nicht entziehen können 9
Oſtaſien aber ſteht die Großmacht Japan die dort Hel
der weiteren Entwickelung iſt und der auf die Dau
keine Macht der Welt die ihr zukommende behert
ſchende Stellung ſtreitig machen kann

Dieſen Mächten c Kenber ſteht heute England u
an ſeiner Spitze Herr Ehurchill Niemand kann die
Mann der in England zweifellos als der Hauptſchuldi
für die Kriegsecklärung Englands an Deutſchland an
ſehen iſt ins Herz ſehen Aber es wäre erſtaunlich wer
Herr Churchill nicht bereits heute in ſeinem Jnnerſt
begriffen hätte daß er dieſen Krieg nicht mehr gewinn
kann ſondern daß ſchon heute England d
Partie verloren hat Vor ſeinem eigenen Vor
freilich kann er dies nicht zugeben und ſo klammern
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ſeine Hoffnungen auf die Hilfe des letzten noch möglich Fuen all
Bundesgenoſſen die Vereinigten Staaten v ebmen

Amerika ie Empöberges e
Eure Exzellenzen Meine Herren Seit Jahren droPräſident Rooſevelt Deutſchland und allen möglich gege

anderen Staaten mit Krieg Deutſchland hat hierzu 4 Treue zu
nächſt geſchwiegen Nach der Tonart aber die die U S Per taten
Kriegshetzer in letzter Zeit in immer geſteiger Mo ſelbſt v
Maße gegenüber Deutſchland anzuſchlagen belieben Sekunden
auch für uns kein Grund mehr vor nicht ganz offe enbefehl
zu dieſem Thema Stellung zu nehmen arte ihn

Das deutſche Volk hat in ſeiner ganzen Geſchichte M ODeſel die
Groll oder gar Haß gegen das amerikaniſche Volk en ernde

ernDruck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Je rbem e
Huck Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauvptſchriftlenß wenn
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte N een u

roten Pe
Dieſe Ausgabe umfaßt 6 Seiten
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Sicher guch das amerikaniſche Volk nicht gegen
wie e eſche Trotzdem ſucht Herr Rooſevelt mit allen
gut dener Intrige der Verdrehung der Verleumdung
n dte z und Volk in den Krieg mit Deutſchland zu
s La Heutſchland hat dieſe Entwickelung nicht ge

rm Meenorher nachdem feſtſtand daß hier nicht das ameri
gee e Volk ſprach oder ſprechen konnte ſondern daß
der olitik von dem in den Vereinigten Staaten zu

n d e ngeſtrömten geſamten internationalen Weltjuden
Ferne mens ſeinem Exponenten Herrn Rooſevelt allein
fül wurde hat der Führer dieſen Gang der Dingen Je tigt und die Reichsregierung hat demnach von
en Sinn mit der Feindſchaft Rooſevelts gerechnet
nicht ngeſichts dieſer Haltung des Präſidenten Rooſevelt

e Schul je ich nun gleich folgendes feſtſtellen Ob und in
Kolos Äem Umfang die Vereinigten Staaten Kriegsmaterial
den inſere Feinde liefern ob die Vereinigten Staaten
eßen ber hinaus in den Krieg gegen uns eintreten oder
n en an dem Ausgang dieſes Krieges d h an dem
dezügeleg der Achſe und ihrer Verbündeten wird auch
ebrb nichts mehr ändern

en llerdinas muß man ſich fragen warum Völker
dwiter en deren Länder die Vorſehung einen Ozean von

zur An Tauſenden von Kilometern gelegt hat ſich aus
el ſei Ähnet bekriegen müſſen Es iſt daher die heutige
Atsloſ tion auch nur zu vexſtehen wenn man bedenkt
e mit I hier nicht die wahren Intereſſen des deutſchen des
urden Äeniſchen und des amerikaniſchen Volkes einander
ſetzt Anüberſtehen ſondern daß ſich gegenüberſtehen die
uſſen Pfereſſen der jungen um ihre nationale Exiſtenz eine
aufend J ſoziale Ordnung und um eine gerechtere Verteilung
er hen süter ringenden Völker auf der einen Seite und die
ebens o reſſen einer internationalen jüdiſch plutokratiſchen
d für R der Ausbeuter der Völker auf der anderen Seite mit
am rn Rooſevelt an der Spitze

auf mit dem ihm und ſeinen jüdiſchen Geſinnungsgenoſſen
orſtell Verfügung ſtehenden geſamten Regierungs und Pro

r Saat ndaapparat hat Herr Rooſevelt denn auch denſelbſt z gegen das nationalſozialiſtiſche Deutſchland und das
S e ſtiſche Italien gezüchtet Vor keinem Mittel iſt man

rn i Zzurückgeſchreckt Man beſchimpft abwechſlungsweiſe
tzte J Deutſchland bald wieder Jtalien oder Javan bei
Welt und bei Nacht Man ſagt Deutſchland will die Re
entſta Pnen der ganzen Welt unterdrücken Oder Hitler will
und t Ramerika erobern Oder Er will die Vereinigten
riegsn Änten unterjochen und dann wieder Hitler will die
r geliſenbah

ten d Rie za 0960 e e errterigl
der W

denn erſtens hat dieſes Volk alle materiellen Güter
ſeinem Lande ſelbſt und zweitens empfindet es ganz
au daß es niemals bedroht werden aber dieſe an

x m Völker auch niemals geiſtig führen geſchweige denn
zrſchen kann Amerika den Amerikanern Europa
jEuropäern dies iſt eine weiſe Formel über die

4 luf die Dauer niemand ohne Anzettelung ſchwerſter

h J 1 2mit Mataſtrophen hinwegſetzen kann Wenn das amerika
Loelt ich nun bei der Verfolgung ſolch unnatür

i e Ziele ſeines Präſidenten Rooſevelt immer mehr
Achſe Mert und dafür in einen Krieg gegen die halbe Welt

hänFinzerren laſſen ſollte ſo können wir dies nur be
l blockJern Nur eines möchte ich hier feſtſtellen Wenn die
ſtoffe Pee dieſen Lauf nehmen ſollten und es zu einem Krieg

e Eurchſſſchen den Vereinigten Staaten von Amerika einer
er Krieg und Europa und Oſtaſien andererſeits käme ſo ſteht

dienſte ſchon vor der Geſchichte feſt daß die Verant
noch weirtung für dieſen Krieg und alle ſeine Folgen aus
dieſes rießlich auf den Präſidenten Rooſevelt fällt

Man muß ſich nun fragen welche Motive eigentlich
idendgſevelt zu einer Politik bewogen haben die ſein Volk

der Aen deſſen Willen immer näher an den Krieg heran
n acht hat Frühere polniſche Botſchafter teils in
eutſchlahſhington teils in Paris haben ſeinerzeit in den Be

igsreich ſten an ihre Regierung aktenmäßig mitgeteilt daß
t Teil J Hauptmotiv bei allen Handlungen des Präſidenten

Rohſteßoſevelt in einem krankhaften Schuld
det ſich wußtſein zu ſuchen ſei Rooſevelt habe zur Ab
der ſo fung von ſeinen innerpolitiſchen Mißerfolgen auf
noch lem und wirtſchaftlichem Gebiet bereits lange vor

wirtſ eruch dieſes Krieges bewußt das amerikaniſche Volk
rognoſe das außenpolitiſche Gebiet abzulenken verſucht Er
ellen Me daher die Feindſchaft gegen den auf dieſen beiden
ial ſetzt Meten ſo erfolgreichen Natjionalſozialismus und Fa
ſche Kraff mus gepredigt und den Haß gegen deren Gründer

e

iten

rin Kriegspſychoſe in ASAc l

rin LirfAls dann die Poſition Deutſchlands und Italiens und
Die Feſer Führer in Europa immer ſtärker wurde habe er

n Furovrffußt eine allgemeine Kriegspfychoſe erzeugt und
Phantaſſoffen für eine aggreſſive Politik gegen die Achſe ein

hren maſeten Er ſei darin ſo weit gegangen daß er bereits
n wird PJahre 1938 nach München zum Kriege heste und ſich
Europa r bis zur Drohung gegen die engliſche Regierung
nal dar mberlain ſteigerte er werde ihr die Daumenſchrauben
t und Retzen wenn ſie die Abſicht haben follte ſich mit dem
n Gebie ihrer über die polniſche Frage gütlich einigen zu wollen
flen Aus dieſen Berichten ſowie aus zahlloſen weiteren

iſtiger a entiſchen Nachrichten die über die Haltung des
eane deritaniſchen Präſidenten in den letzten Jahren bekannt
ehe Wihorden ſind ergibt ſich denn auch die erſchreckende

nunmet ecbe daß Präſident Rooſevelt als der letzte
damer eer und damit als der Hauptſchuldige an
nen Splem Kriege bezeichnet werden muß
r ander dem amerikaniſchen Volk ſelbſt wird dieſe Politik
Lage es Präſidenten ideell und materiell einſt teuer zu

Luftwaſſhen kommen Denn
egners Erſtens Es iſt klar daß der amerikaniſche Steuer
yl im Hiffler mit die Hauptlaſt dieſes engliſchen Krieges gegen
m Gebicftſchland zu tragen haben wird Bekanntlich ſchulden
e Chanchhland und andere Staaten heute aus dem Weltkrieg

Vereinigten Staaten immer noch etwa 15 Milliarden
lar für die dieſe Länder zu Friedenszeiten noch nicht

i nal Zinſen geſchweige denn eine Amortiſation auft e ri 3 n M a o r di ltringen vermochten Wenn aber dies für die alten
ulden nicht möglich war ſo iſt es einleuchtend daßder W ue Schulden überhaupt niemals bezahltſcheidend
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nen 9 Von den Hintergründen der ſich überſtürzenden Er
dort Heffiſſe ahnten die verhafteten Edelleute nichts als das
ie Daufnhallentor aufgeſperrt und ſie barſch herausgepfiffen
ehe rtden Vor den Männern erhob ſich die ſteile Wall

er des deutſchen Berges Und oben auf dem Wall
land un den dichtgedrängt die Frauen und Kinder die Mütter
inn dieſ Schweſtern der Geiſeln Ein ſtummer Gruß Und
ytſchuldienaruß Dort ſtanden die ſieben Wrangells Hier
ind an Vater mit ſeinen Söhnen Und neben ihnen dielich wen der Maydell Benckendorff Traubenberg Axel Moen
Jnnerſt dem derben Knabengeſicht wurde vom Oberſt Wrangell
gewinn eine Seite gerufen Sie ſtanden in kleinen Gruppen
m d di ehbörten doch alle zuſammen wie ein Mann Nach

en Vol m heftigen Wortwechſel unter den Roten wurden die
mern unde auseinandergeriſſen Sie mußten ſich längs der
möglichen Wallmauer aufſtellen Galt es ießt Abſchied
ten vo wehmen

Die Empörung daß die Bolſchewikis ſie angeſichts des
ren dro berges ermorden wollten ſchlug gleich um in Stolz
möglich rotz Denn wenn ſie hier auch wehr und waffenlos
ierzu uß des deutſchen Berges ſtanden dann gaben ſie doch

u S reue zu ihm ihr Blut hin ſo wie es auch ihre Vorſteigerte I gten Und als ewiger Zeuge dafür ragte der Dom
ben lielelbſt vor ihnen auf
z voffe e unden raſender Spannung Auf einmal kam der

befehl Abmarſch Zurück in den Elevator Angſt

Miert uck inhichte u deſe ihn den Bolſchewikis Es waren die Kanonen
R el die hier ein Blutbad verhinderten Es war dieolt en ande Furcht vor den ſieggewohnten deutſchen

Foch ren die ihre Stammesgenoſſen in Eſtland rächen
rie Es war der Schrecken vor dem Germanez
iſte R Märrenn es ihnen einfiel über Petrograd hinaus vor

ronen und ſhüeßlig den Kreml zu überrümpeln um
en Peſt für immer ein Ende zu bereiten

Halliſche Nachrichten
eeores Welt aufteilen All das redet man dem amerikaniſchen

Volk ein Natürlich weiß man ganz genau daß das alles
wahrhaft idiotiſcher Unſinn iſt

Man weiß daß Deutſchland deſſen Leben auf
Generationen hin ſich nach Oſten entwickeln wirderſtens nicht den geringſten Grund hat und daher auch
nicht die Abſicht haben kann gegen Amerika vorzugehen
und zweitens daß die Jdee eines Angriffs Deutſchlands
gegen Amerika militäriſch überhaupt ein einfach phantaſti
ſcher Blödſinn iſt Obwohl auch die amerikaniſchen Mili
tärs dies genau wiſſen reden die USA Kriegshetzer
dauernd über die Möglichkeit eines deutſchen Angriffes
deren braucht dieſe Parolen zur Tarnung der eigenen

i enNach der Methode Haltet den Dieb erfindet man
Welteroberungspläne Adolf Hitlers um unter dieſem Ge
ſchrei die jüdiſch plutokratiſche Herrſchaft auf dem Wege
über Amerika auch in allen anderen Ländern die ſie ab
geſchüttelt haben wieder aufrichten zu können Ausſchließ
lich aus dieſem Grunde hetzt man zum Kriege gegen das
neue Deutſchland gegen Italien oder Japan Karten
Dokumente werden gefälſcht Man erklärt die Neutralität
der USA um am laufenden Band Neutralitäts
brüſche zu begehen Man liefert Kriegsmaterial und er
findet die Caſh und Carry Hlauſel um erſt das Caſh
und dann das Carry wieder aufzuheben Man erklärt
die Todfeindſchaft dem Bolſchewismus um ſich wenige
Wochen ſpäter mit ihm zu verbünden Schließlich gibt
man den Schießbefehl und ſchießt auf deutſche
Schiffe und heuchelt Empörung wenn ſich deutſche Schiffe
dann wehren

Man muß tatſächlich fragen wie lange des geſunde
Sinn des amerikaniſchen Volkes eine ſolche Kata
ſtrophenpolitik ſeiner Regierung hinnehmen wird
Tatſächlich hat es ja dann auch verſchiedentlich den An
ſchein gehabt als ob verſtändige Amerikaner gegen dieſes
Treiben proteſtierten Nach den letzten Abſtimmungen hat
die heutige amerikaniſche Regierung nur einen kleinen
Bruchteil des amerikaniſchen Volkes für ihre Kriegs
politik hinter ſich Denn wenn eine fremde Regierung in
ihrer böſen Abſicht in ihrem Uebermut und in ihrem Haß
wider alle Naturgeſetze und wider die weiſe Einſicht eines
Präſidenten Monroe ſich über zwei Ozeane hinweg in die
Angelegenheit aller anderen Erdteile einmiſcht und dieſe
geiſtig und materiell terroriſieren will ſo kann dies auch
nicht der wahre Ausdruck des Lebenswillens des ameri

kaniſchen Volkes ſein

Hauptſchuldige
werden können Jedes Gewehr jede Kanone und jedes
Flugzeug das daher heute Amerika an irgendein Land
liefert geht ausſchließlich zu Laſten des amerikaniſchen
Steuerzahlers Durch die dauernd aus Amerika ohne
Gegenleiſtung herausgehenden Werte muß dieſes Land
aber in verhältnismäßig kurzer Zeit in die größte
Wirtſchaftskriſe kommen die ein Land jemals er
lebt hat Jch glaube die amerikaniſche Kataſtrophe von
1929 wird ein Kinderſpiel gegen das ſein was am Ende
dieſer Rooſeveltſchen Kriegs und Wirtſchaftspolitik ſtehen
wird Schon heute zeigt ſich das erſte Anzeichen dieſer
ſpäteren Kataſtrophe die beginnende Jnflation als Vor
läufer einer ſozialen Revolution

Zweitens Rooſevelt behauptet für die Erhaltung der
Demokratie zu kämpfen Wenn er dies wirklich
wollte würde er nicht den Krieg ſuchen und ſich mit der
bolſchewiſtiſchen Sowjetunion verbinden Da er dies aber
tut verrät er im Gegenteil ſeine Abſicht in Amerika ſeine
und ſeines jüdiſchen Gehirn Truſts abſolute Herr
ſchaft zu etablieren Dafür iſt Herr Rooſevelt bereit auch
das Blut der amerikaniſchen Söhne zu opfern

Drittens Rooſevelt hat ſich mit dem größten Feind der
Menſchheit dem Bolſchewismus verbündet Auch
dies wird wie früher in anderen Ländern genau ſo
in Amerika automatiſch zu einer ſtarken Verſchärfung der
ſozialen Gegenſätze führen Tatſächlich hat Präſident
Rooſevelt mit dieſem Bündnis mit der Sowjetunion nach
unſerer Ueberzeugung den Keim für eine der ver
heerendſten ſozialen Kataſtrophen gelegt
die dereinſt das amerikaniſche Volk erſchüttern und auf
Jahrzehnte zurückwerfen wird

Viertens Das Bündnis Rooſevelts mit dem atheiſti
ſchen Bolſchewismus muß ernſte Folgen für das wahr
heitsliebende religiöſe Empfinden des amerikaniſchen
Volkes haben Gerade dies wünſchen offenbar aber ſeine
jüdiſchen Ratgeber die mit der Unterſtützung des Kampfes
für die bolſchewiſtiſche Gott loſigkeit ihre eige
nen materialiſtiſchen Ziele zu fördern hoffen

Ich glaube daß der Tag kommen wird an dem das
amerikaniſche Volk erwachen und von ſeinem Präſidenten
und ſeinen jüdiſchen Ratgebern für eine Politik die für
dieſen Krieg verantwortlich iſt die eine Nation nach der
anderen in dieſen Krieg gehetzt hat und die nun gegen
den Willen Amerikas auch das eigene Volk mit allen Mit
teln in einen Krieg hineinzuführen verſucht den Amerika
niemals gewinnen und der von ihm nur furchtbare Opfer
fordern würde Rechenſchaft verlangen wird

Düſtere Ausſichten Englands
Herr Churchill hat dieſe Politik wie weit aus

eigener Jnitiative wie weit unter dem Einfluß des
Präſidenten Rooſevelt bleibe dahingeſtellt voller Ueber
zeugung mitgemacht Während Herr Rooſevelt der Haupt
ſchuldige iſt dürfte der Hauptleidtragende aller
dings England ſein Denn die Ausſichten für England
ſind mehr als düſter Jch möchte die Lage Englands und
ſeine Ausſichten auf allen Gebieten in dieſem Krieg wie
folgt zuſammenfaſſen

Erſtens Zu Lande und zur See kann es ſelbſt
mit jeder amerikaniſchen Hilfe gegen die Mächte des
Dreierpaktes und ihre Verbündeten den Krieg nicht ge
winnen Von einem gewiſſen Moment an müſſen ſeine
Hilfsmittel zwangsläufig abnehmen während unſere
Möglichkeiten wachſen werden

Zweitens Jn dem von Churchill provozierten Luft
duell zwiſchen den engliſchen Jnſeln und Eurova ſtehen
die Chancen klar gegen England Die geographiſche Lage
der britiſchen Inſeln und ihrer Wirtſchaft iſt für konzen

Es ging langſam zurück zum Elevator Aber dieſer
Marſch der Geiſeln von der Turnhalle durch die Straßen
Revals glich faſt einem Triumphzug Das Leben war
noch einmal gewonnen Die Edelleute begleitet von ihren
Frauen den Knaben und Mädchen zeigten kein ver
ſchleiertes Auge und kein demütig geſenktes Haupt Man
chem glückte es die Hand ſeiner Frau zum letztenmal zu
ergreifen und ihr warm zuzuſprechen Dank dir und
beſchütz die Kinder treu

Der Lebensſtrom wogte in den Geächteten ſo mächtig
daß ſeine rauſchende Freude den Mißmut der Henker
überbrandete Das dauerte kaum eine Stunde lang Dann
würden die Tore des Elevators wieder hinter ihnen ver
rammelt und der Oſtwind fuhr ſchneidend durch die
menſchenleer gewordenen Straßen Revals Heinrich von
Helwig rannte indeſſen um ſein Leben Jn den ent
ſcheidenden Minuten hatte der hagere Genoſſe Makar als
den man ihn noch anſab ſeine ganze Ueberredungskunſt
aufgewandt um den Kommiſſaren in die Ohren zu
ſchreien daß laut Funkſpruch aus Moskau die Geiſeln am
Leben bleiben müßten weil es ihnen ſonſt ſelber an Hals
und Kragen ginge Er hatte ſich dabei dermaßen in Feuer
geredet daß von neuem der Verdacht gegen ihn aufſprang
Aber im wüſten Drunter und Drüber gelang es Helwig
zu entkommen

Die Radikaliſten hatten eine Schlapve erlitten Aber
ſie hielten für dieſe Nacht noch einen beſonderen Trumpf
bereit die Verhaftung der deutſchen Frauen Unglück
licherweiſe hatte Heinrich von Helwig von dieſem bevor
ſtehenden Verbrechen der Volſchewikis keine Kenntnis er
halten

e

Er kommt von den Toten ſagte die Paſtorin Tho
mas entgeiſtert als Heinrich Helwig vom Kopf bis zum
Fuß bewaffnet ihr entgegentrat Mühſam brachte er her
aus daß dieſes Mal zum Glück noch alles gut abgelaufen
ſei Seine Stirn blieb dabei ſchweißnaß Walter Thomas
verſteckte den Ruſſenmantel und die Lammfellmütze vi
ſchen ſeinen Kleidern er half dem Freunde den grauen
Bart kappen

Als Heinrich die haſenfellfarbene Joppe von Thomas
anzog faßte er in die Taſche und exgriff einen Zettel
Liebe Karin las er darauf Seine Finger zerknitterten

das Blatt Thomas merkte nichts davon denn er ſchob
gerade Helwigs Piſtole und das japaniſche Gewehr auf

triſche Luftangriffe gegen den Kontinent viel ungünſtiger
als umgekehrt

Drittens Das der Achſe ſelbſt ohne Japan nach
der Niederlage der Sowjetunion zur Verfügung ſtehende
Wirtſchafts und W her iſt unendlichgrößer als das engliſch amerikaniſche zuſammen

ommen
Viertens England wird bei Weiterführung des Krieges

Poſition nach Poſition verlieren und ſein Weltreich wird
Zwangsläufia in immer ſtärkere fremde Abhängigkeit
geraten

ünftens Durch den konzentriſchen Einſatz der Haupt
machtmittel Deutſchlands und ſeiner Verbündeten gegen
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die britiſche Jnſel zur See Luft und zu Lande wird dieengliſche See verwüſtet und früher oder ſpäter 3 alle

Fälle unterliegen
Die Machthaber in London haben durch ihre Krpolitik gegen Deutſchiand das britiſche Jmperium in a

heutige Lage gebracht In dieſer ernſten Lage greift Herr
Ehurchill immer wieder zu ſeinen bekannten Methoden
des Bluffs und nochmals Bluffs an deren Wirkung er
allerdings wohl ſelbſt nicht glaubt Er möchte wohl auch
in erſter Linie ſein eigenes Volk damit bei der Stangehalten Denn daß er glaubt durch ſein vieles Reden auf
die deutſche Führung Eindruck zu machen ſo gering möchte
ich die Urteilsfähigkeit des Herrn Chrchill auch heute nicht

einſchätzen

Erfundene Friedensfühler
Erwähnt ſei jedoch in dieſem Zuſammenhang die

immer wiederkehrende engliſche Behauptung von angeb
lichen deutſchen Friedensfühlern Hierzumöchte ich feſtſtellen daß ſeit den unverſchämten Ableh
nungen der zahlreichen Friedensangebote des Führers
vor dem Reichstag und beſonders nach dem Zuſammen
bruch Frankreichs niemals mehr ein deutſcher Friedens
fühler ausgeſtreckt worden iſt noch je die Abſicht beſtanden
hat einen ſolchen auszuſtrecken noch heute oder in Zu
kunft eine Abſicht beſteht dies zu tun Wenn nun trotz
dem immer wieder von England Nachrichten über deutſche
Friedensfühler kommen ſo bleibt nur die Erkläxung daß
in Wirklichkeit eine ſolche Friedensſehnſucht und zwar
vielleicht größer als Herrn Churchill lieb iſt beim
engliſchen Volke beſteht Durch die Erfindung deut
ſcher Friedensangebote möchte die engliſche Regierung
offenbar ihrem eigenen Volke eine angebliche deutſche
Schwäche vortäuſchen um dann ihrerſeits durch beroiſche
Ablehnung ſolcher ſelbſt erfundener deutſcher Friedens
angebote dem engliſchen Volk eine ebenfalls nicht vor
handene Stärke der engliſchen Poſition glaubhaft zu
machen Allerdings ſind dies Mätzchen die kurze Beine
haben Sachlich ebenſo abwegig aber um ſo aufſchluß
reicher für die angelſächſiſche Mentalität weil man wirk
lich daran zu glauben ſcheint iſt die engliſche Propaganda
für die Revolution in Europa und zwar in den dur
deutſche Truppen beſetzten Gebieten und in Deutſchland
ſelber Außer der Hilfe Amerikas über deren Ausmaß
ſich ja Churchill wohl kaum täuſchen dürfte iſt dies an
ſcheinend die letzte Hoffnung der jetzigen engliſchen
Regierung

Um gleich den einen Punkt vorwegzunebhmen Revo
lution in Großdeutſchland Herr Churchill war iſt
und bleibt ein ſchlechter Pſycholog Man ſagt von ihm er
ſei der engliſche Politiker der die meiſten Fehblurteile
abgegeben und die größten Fehlſchläge in ſeiner Laufbahn
erlitten und es doch bis zum Premierminiſter gebracht
habe Jn gewiſſen Demokratien ſcheint dies ja allerdings
immer beſonders empfehlend zu ſein Aber daß ein
Staatsmann das Schickſal ſeines ganzen Landes auf
ſolchen blöden Hoffnungen aufbaut iſt trotzdem eine ſchon
ſeltene Albernheit Ein Volk das die größten Feldzüge
ſeiner Geſchichte gewonnen hat das mit ſeinen Bundes
genoſſen und Freunden Europa beherrſcht das endlich
ſeinen Lebensraum geſichert und damit wirtſchaftlich
ungbhängig von der Außenwelt geworden iſt das nach
Fahrhunderten der Kämpfe die Schaffung Großdeutſch
lands erlebt das ſoll ausgerechnet jetzt Revolution
machen Und das gleiche gilt für Jtalien das gerade
der ſekulären Erſcheinung des Duce und ſeiner faſchi
ſtiſchen Bewegung alles verdankt

Niemals Kapitulation
Aber ſelbſt wenn das alles nicht wäre und Deutſch

land ſtatt Sieg auf Sieg zu erringen Niederlage auf
Niederlage erlitten hätte ſo ſtünde doch eins feſt Nie
mals würde das nationalſozialiſtiſche Deutſchland
kapitulieren Herr Churchill hat in der Oberfläch
lichkeit die ihn bekanntlich zeitlebens gekennzeichnet hat
keine blaſſe Ahnung von dem heutigen Deutſchland Ein
Engländer ſchrieb neulich frohlockend Ein bolſchewiſtiſcher
Kommiſſar ſei aus hartem Holze Wenn dies ſtimmtund ein bolſchewiſtiſcher Kommiſſar aus hartem Holze iſt
dann beſteht der Nationalſozialismus aus Stahl

Jm übrigen kann England verſichert ſein Ein Volk
daß ein Adolf Hitler führt kennt nur einen Gedanken
Kampf bis zur ſieghaften Beendigung des ihm
aufgezwungenen Krieges Der November 1918 wieder
holt ſich in der deutſchen Geſchichte kein zweites Mal

Aber das verſteht man in England nicht weil man
ſich einfach die letzte Hoffnung nicht nehmen laſſen will
und nur aus dieſem Grunde glaubt man anſcheinend au
in London noch immer man brauche nur ein paar alke
Propagandawalzen aus dem vorigen Kriege aufzulegen
um Unruhen und Revolten in anderen Ländern Europas
anzuzetteln Abgeſehen davon daß die Annahme man
könnte uns ſozuſagen im deutſchen Machtbereich mit
ſolchen vorſintflutlichen Methoden der Propaganda ſchla
gen geradezu eine Beleidigung für unſere eigene Propa
ganda darſtellt iſt der Gedanke als ſolcher kindlich Herr
Churchill der neulich von ſeinen Landsleuten als der größte
Rüſtungsexperte Englands gefeiert wurde ſollte es
eigentlich wiſſen daß in unſerem Zeitalter der Motore
der Panzer und der Stukas Revolten in entwaffneten
Gebieten ſich von vornherein ausſchließen Churchill iſt
aber auch hier ſchlecht beraten und informiert

Aber dies iſt gar nicht das Entſcheidende Die Völker
in Europa wollen gar nicht revoltieren Natürlich iſt
eines klar nämlich daß der Neugufbau unſeres Kontinents nachdem die engliſche Politik Europa in den Krieg
geſtürzt hat nicht von einem Tag zum anderen vollendet
ſein kann Geburtswehen können dabei nicht ausbleiben
Man muß ſich an vielen Orten umſtellen und an die neue
Lage erſt gewöhnen Wenn daher auch noch manches zu
klären oder zu beſprechen und zu regeln iſt über eines
ſind ſich die meiſten Menſchen Europas ſchon heute völlig
einig daß England auf dem Kontinent für
alle Zukunft nichts mehr zu ſuchen hat Zu
lange hat England hier ſein Unweſen getrieben den einen
gegen den anderen ausgeſpielt Jntrigen angezettelt
immer wieder Kriege entfacht und dann erſt ſtets mit
fremdem Blute durchführen laſſen Das weiß heute jedes
Kind Daher will Europa von dieſer engliſchen Politik
ein für allemal nichts mehr wiſſen Selbſt in Frankreich

den mausgrauen Ofen Ein Gewehr und ein
dert Patronen das war nicht viel aber in der Fauſt eines
Jägers ſchon etwas wert

Thomas meldete daß er auf Heinrichs Anordnung
das Sprengkommando bereits zuſammengeſtellt hätte
Gut Helwig zerbröckelte die ihm gereichte Zigarette
Jhr dürft aber nicht vorpreſchen Die Narowabrücke darf

erſt in die Luft gehen wenn der Zug mit den Geiſeln in
Sicht iſt Das war die letzte Anordnung die Heinrich
von Helwig in Reval traf Falls die Gefangenen verſchleyppt werden ſollten mußte Thomas verſuchen die
Brücke über den Grenzſtzzm zu ſprengen

Die Rolle des Makar war ausgefpielt Es erwies ſich
als zwecklos weitere Zeit damit zu vergeuden im Bol
ſchewikenmantel herumzulagufen Geiſelmord oder Ver
ſchleppung dieſes Schickſal drohte den Verhafteten
Gegenüber ſolchen aſiatiſchen Kampfmethoden war im
Augenblick ſelbſt ein Vorſtoß deutſcher Truppen machtlos
Dis ziviliſierte Welt anrufen Deswegen verhandelte Hein
rich von Helwig auch mit dem Schwediſchen Roten Kreuz
Er wurde jetzt vom Konſul zu einer Beratung erwartet

Jch ſetze Himmel und Hölle in Vewegung ſagte
Heinrich von Helwig zum Abſchied zu Thomas nachher
begrüße ich Karin Als Genoſſe Makar konnte ich es
nicht er wiſchte ſich über das bartloſe Geſicht nein
dieſen Schrecken durfte ich meiner Frau nicht zufügen

Aber das Schickſal fügte es anders Eine knappe
Stunde ſpäter in der ihm keine Zeit blieb ſeine Familie
aufzuſuchen fuhr Heinrich von Helwig bereits im Auf
trage des ſchwediſchen Konſuls nach Petersburg In der
ſelben Nacht wurden die Frauen der Edelleute verhaftet
mit ihnen Karin von Helwig und Gita von Moen Flüch
tet ſo flüchtet doch Ja wohin ſollten ſie flüchten Die
Straße geradeaus führte zum Kerker Die Straße zurück
führte auch in den Kerker Dann flieht zurück in eure
Häufer wartet am Fenſter ab bis die roten Henker an
kommen Hört ihr ſchon wie die Stufen unter ihrem
Schritt ächzen Wartet ſie ſind gleich da

Der Ruf um Hilfe ſtieß vom Domberg in die ſchwarze
Nacht hinaus Und die Rufe ſchwollen an Man konnte
gar nicht mehr zäblen wie viele Simmen um Hilfe riefen
Sie jagten über die eingeäſcherten und leeren Korn
ſcheunen hinüber über die Wieſen und Moore und Birken
wälder hin an den roten Granitblöcken vorbei über das
grüne Eis der heimatlichen Oſtſee Doch das Weltgewiſſen

beginnt ſich in dieſem Sinne das europäiſche Gewiſſen
zu regen

Englands letzter Krieg
Dieſer letzte engliſche Krieg der noch einmal

Leid und Tränen über die Länder unſeres Kontinents
brachte hat den Wandel in der Denkungswejſe ſeiner Be
wohner ſchneller herbeigeführt als viele Friedensjahre
dies vermocht hätten Wenn mancher aus egoiſtiſchen
Gründen dies jetzt noch nicht ſehen vielleicht auch nur
nicht offen zugeben will ſo läßt ſich eine Tatſache nicht
beſtreiten Die Völker Europas ſind näher zuſammen
gerückt Wenn dieſe und jene Schichten trotzdem noch
ſchwanken ſo hat das Bündnis Englands mit dem Bolſche
wismus gegen Europa auch ſolchen Kreiſen die Augen
geöffnet Jeder Europäer weiß daß England heute nichts
lieber möchte als das alte Europa in einer bolſchewiſti
ſchen Kataſtrophe untergehen und verkommen zu laſſen
in der allerdings utopiſchen Hoffnung ſich ſelber auf
ſeiner Jnſel dann auf längere Zeit retten zu können ja
am Ende dann den Kontinent eines Tages wieder nach
dem Oſten zu hetzen Aber Europa iſt aus ſeiner Paſſi
vität aufgewacht und hat ſich anders entſchieden Es iſt
zuſammengerückt und wir erleben nun das erhbebende
Schaufpiel daß eine europäiſche Nation nach der anderen
meiſt ehemalige Bundesgenoſſen Englands oder Länder
die England in den Krieg gegen Deutſchland ins Unglück
geſtürzt hat ſich von England abwenden und zu uns kom
men und ihre Söhne zum Kampf gegen den gemeinſamen
bolſchewiſtiſchen Feind anbieten Europa zum erſten Male
in ſeiner Geſchichte auf dem Wege der Einigung Für
wahr eine bedeutſame Entwick ng

Der feine Jnſtinkt der Völker hat ſie den richtigen
Weg finden laſſen gegen die Abſichten ihrer ehemaligen
Regierenden die heute als Emigranten in London an dem
ſelben Tiſch mit Churchill dem Verbündeten Stalins
ſitzen und von denen ihre enttäuſchten Völker ſchon heute
nichts mehr wiſſen wollen Heute kämpfen die Söhne von
faſt allen europäiſchen Ländern im Oſten für die Erhal
tung des Lebens und der Kultur unſeresErdteils Das in dieſem gemeinſamen Kampfe ver
goſſene Blut aber wird ſchwerer wiegen als alle Ueber
lieferungen eines vergangenen Zeitalters Das neue
Europa marſchiert unbeirrbar unaufhaltſam Ob Herr
Ehurchill und Herr Rooſevelt und deren jüdiſche Hinter
männer dies wollen oder nicht Die Völker dieſes Kon
tinents werden das neue Europa aufbauen und ſich dabei

ob Krieg oder nicht von niemandem ſtören laſſen
Militäriſch unangreifbar und wirtſchaftlich geſichert

können wir unſeren Erdteil politiſch organiſieren als ob
Frieden wäre Und wenn noch eine gewiſſe Zeit dann
und wann Bomber kommen ſo werden wir dafür ſorgen
daß dies zehafach vergolten wird Tatſächlich aber könnte
Europa heute wenn es ſein müßte einen Dreißigiährigen
Krieg führen ohne daß unſer Kontinent dadurch jemals
in ernſte Gefahr geraten würde Mit der zunehmenden
Einigkeit und Geſchloſſenheit der Völker wird unſer Kon
tinent ein immer ſtärkerer Faktor gegen jeden der es
wagt Europa anzugreifen vUnd meine Herren mit der neuen europäi
ſchen Ordnung unter Führung der Achſe und ihrer
Freunde marſchiert die Neuordnung in Oſtaſien
unter der Führung von Japan und ſeinen Freunden
Niemand kann dieſe Entwickliing auf die Dauer auf
halten Es mag noch ſo große und gewaltige Anſtren
gungen und Opfer koſten ehe dies Ziel erreicht iſt

Aber in dem Kampf der jungen Völker für eine neue
Ordnung gegen die Sachwalter einer internationalen
Clique von jüdiſchen Geſchäftsmachern und politiſchen
Unterdrückern ihrer eigenen Völker kann der Endſieg nicht
zweifelhaft ſein Deshalb hat die Vorſehung unſeren
Kampf bisber auch ſo reich geſegnet und ſie wird uns
auch beiſtehen bis zur endgültigen Vernichtung
der Angreifer gegen dieſe neue Ordnung einer er
wachenden Welt

Stärkſter Eindruck in ASA
sch Liſſabon 27 November Eig Drahtbericht

Der gewöhnliche Nachrichtendienſt der amerikaniſchen
Sender wurde geſtern mittag durch die Sonder
meldungen unterbrochen in denen beſtimmte Ab
ſchnitte aus der großen Rede des Reichsaußenminiſters
von Ribbentrop weitergegeben wurden Beſonderes
Aufſehen machte die Erklärung Ribbentrops daß falls
es zu einem allgemeinen Krieg zwiſchen Europa und
Aſien auf der einen und Amerika auf der anderen Seite
kommen ſollte für einen ſolchen Krieg der Kontinente die
Politik des Präſidenten Rooſevelt die alleinige Verant
wortung trage Ferner hob man in den Sendeberichten
die Stellen der Rede hervor in denen Ribbentrop den
verbrecheriſchen Unſinn der Behauptung brandmarkte daß
die Achſenmächte über den weiten Ozean hinweg die USA
oder Südamerika angreifen wollten Die einige Stunden
ſpäter erſcheinenden erſten Ausgaben der New Yorker und
Waſhingtoner Mittagsblätter enthielten weitere längere
Auszüge aus der Rede Kommentare liegen bis zur
Stunde noch nicht vor Nur New York Sun die völlig
im Fahrwaſſer der interventioniſtiſchen Politik Rooſevelts
ſchwimmt macht einige verärgerte Randbemerkungen aus
denen vor allem der Unwillen darüber ſpricht daß Japan
Mandſchukuo und die Nanking Regierung an der Berliner
Konferenz teilnahmen Das Blatt erklärt unter dieſen
Umſtänden ſei es für die Amerikaner nicht möglich Japan
irgendwelche Zugeſtändniſſe zu machen

paar hun blieb taub Hörke denn niemand den Hilferuf der Vogel
freien Hatte die finſtere Nacht ihn verſchlungen Er
ſchien denn kein Lichtſtrahl der gegen den Himmel auf
flammte und anſagte die deutſchen Krieger ſetzen ſich
jetzt in Marſch Jhr ſaht dem Tode entgegen aber das
blühende Leben in tauſend jungen Soldaten befreit euer
Heimatland und ſtürmt zum Domberg hinauf

Nein Das Signal zum Vormarſch leuchtete nicht am
Himmel auf Der Oſtwind beugte die Baumkronen nieder
und der Hilferuf verſcholl in alle Winde So mußten ſie
alſo untergehen

Durch die engen Gaſſen der Altſtadt hinaus zur höl
zernen Vorſtadt die ſich endlos dehnte zogen die gefange
nen Frauen An windſchiefen geteerten Zäunen an
Schuppen und geflickten Speichern vorüber Mitten im
dunklen Zuge ſchritt Karin von Helwig Gita Moen war
in ihrer Lebhaftigkeit zur Spitze geeilt ſie wollte heraus
bringen wohin dieſer Weg ſie führte Oh Karin Helwig
glaubte zu wiſſen daß er auf dem Friedhof draußen vor
der Stadtagrenze endete Sie zogen ſchon hinaus aus der
Stadt die letzten hölzernen Hütten blieben hinter ihnen
zurück Ein Waldſtreifen ſchob ſich zur Linken vor Oder
waren es ſchon die Kirchhofstannen Die Frauen wateten
durch knietiefe Schneewehen Und fern ganz fern heulte
ein Hund auf klagte über die Aecker hinweg ſein furcht
bares Nachtlied Da hielt die Spitze ſchon wieder an
Der Fug rückte enger zuſammen Ein Händedruck
vielleicht der letzte Ein Pfiff ſchrillte auf und der Zug
bewegte ſich wieder weiter fort Sie ſtiegen eine leichte
Erdwelle hinan vor ihnen brannten matte Lichter Das
Blinkfeuer des Leuchtturms Narjen zuckte über den
Himmel Das Baugelände des nicht vollendeten Kriegs
hafens lag vor jihnen Zwiſchen Schutt und verſchneiten
Geröllhalden erhob ſich ein flachgeſtrecktes Gebäude aus
Beton und Eiſen ein Lagerraum für Sprengſtoff und
Minen Dieſer Minenſchuppen hart an der Oſtſeeküſte
wurde zum Kerker der deutſchen Mütter Die Bogen
lampe die über dem Bauplatz im Winde ſchaukelte wgr
ihren zuckenden Lichtſchein in die weite Halle die ſi
langſam mit den Frauen füllte Die Müdigkeit taumelte
ihnen vor den Augen Sie rollten ihre Mäntel und die
Bündel auf und legten ſich auf die kalten Holzpritſchen
Kopf an Kopf nieder

Fortſetzung folat
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i h die dis Die Goldene Medaille der BienOktober 1941 von den Betriebsführern in der Woche die Versorgungsberechtigten die eFAMLIEN ANZEIGEN Am Mittwoch dem 26 Novbr r 579 3 das Gebiet des vom 8 bis 13 Dezemb 1941 im unter zum 11 Januar 1942 das 18 Lebens nale in Venedig für die e Im Rahmen ädr
verschied nach lungerem I eiden Stadtkreises Halle folgendes an zeichneten Amt Oleariusstraße 7 jahr vollendet haben wiederum an Regieleistung erhielt W Pa J Hallischen Mr rurnr ung lieber Vategr Großvater I 1 Einzelhandeisgeschafte dürfen Baum Zimmer 9 täglich von 00 bis 12 30 Stelle von 125 g Kaffee Ersatz oder r en Bavaria Film omödian on Nee

C DE DPPMAR ALFREP und Onkel der Ehrenobermstr und Adventskerzen nur gegen Vorlage Uhr in der üblichen Reihenfolge nach Zusatzmitteln 60 g Bohnenkaffee be en der zur Zeit mit 27
FESSA M Maatt 2 Zeit der Sehuhmacherinnung der grünen Haushaltsausweiskarte ver dem Anfangsbuchstaben des Betriebes ziehen können Die Verbraucher die Erfolg im C am Riebeckplatz Sonntag 7 Dezember

Bernhard Arncdt bfol und unter Abgabe der vorgeschrfebe von dieser Wahlmöglichkeit Gebrauch läuft vorm 11 Uhr 19anf UÜUrlaub geben ihre Ver rn folgen n llen haben den Abschnitt im Stadtth2 Die zu verabfolgende Menge je Haus nen Anforderungen abzuholen machen wollen haben den eaterhhbeang bekannt Ammendorf im 82 Lebensjabre halt darf nicht mehr als 125 g betragen 5 Die an den Lebensmittelkarten befind N 28/29 der Nährmittelkarte 31 für Immer nur Du Die grobeden 26 II 1I94I Die trauernden Hinterbliebenen ohne Rücksicht auf die Kopfzahl die zu lichen Bestellscheine einschließlich der Normalverbraucher bis späte L 7 bezaubernde Tonfilmoperette der Konzert der Rohe
Halle den 27 Novbr 1941 dem betreffenden Haushalt gehört Bestellscheine 31 der Reichseierkarte 20 Dezember 1941 beim Verteiler ab Tobis mit Johannes Heesters DoraHenrietteustraße 8 3 Die verabfolgte Kerzenmenge ist auf und der Reichskarte für Marmelade zugeben Bei der Entgegennahme der Komar Paul Kemp Fita Benkhoff Franz Singakade

Am 25 November 1941 ist plötz Einäsche der 4 Seite der Haushaltsausweiskarte wahlweise Zucker sind von den Ver erans bestellungen ist der Stamm wird das Tagesgespräch von Halle i
üeh und unerwartet unser über Die Trauerfeier zur inäsche unter dem dort befindlichen Vermerk brauchern in der Woche vom 8 bis abschnitt der Nährmittelkarte 31 mit werden rstau kührung dem W A NMozart Re n
es wo ter uter Be ündet am Sonnabend en über Veränderungen usw in folgender 13 Dezember 1941 bei den Verteilern Firmenstempel zu versehen Der nächst A Bruckner Te lenalles Sehebt 29 November 1941 10 Uhr in Weise mit Stempel oder Kopierstift zu abzugeben ammabschnitt ist vom Verbraucker Leitun mHarry der großen Kapelle des vermerken g Kerzen Die Termine zur Abgabe der Be sorgfältig aufzubewahren Die Ver CT Große Ulrichstr 51 Heute Prok Dr R n

im Alter von 10 Monaten durch II traudenfriedhbofes rag r cn Datum stellseheine sind unbedingt einzuhalten teiler reichen die gesammelten Ab jetzter Tag Kleine Määchen ahlweseine heimtückische Krankheit z w zen a 4 Die Anordnung tritt mit sofortiger eine Fristverlängerung durch nach schnitte N 37 aufgeklebt bis zum Große Sorgen in entzücken en
für immer von uns gegangen u un r re c Ltrabe 19 Wirkung in Kraft und besitzt Gültig trägliche Abstempelung der Bestell Z Januar 1942 zur Ausstellung von des Lustspiel r r er SoPpranIn tiefem Schmerz mil Himbursg Breite s keit bis zum Ablauf des 24 12 1941 scheine ist unzulässig Bezugscheinen über Kaffee ein Kammerspielton t er Span Doris WinkKler Alt

z nitt abzugeben Magdeburg den 24 November 1941 6 Von den Verteilern sind die abge 12 Die Bekanntmachung vom 7 Novem nungsschwebe zwischen Ernst Dr Max Fischer Tenor
c Alfred Bittag und Frau Frieda Mit großer Trauer erküllt uns Der Oberpräsident trennten Bestellscheine bis spätestens ber 1939 über die Einführung einer nd Ironie getragen Von dem Lucas Barth Baßgeb Pfeiffer als Eltern die Nachricht daß unser Ehren Landeswirtschaftsamt zum 20 Dezember 1941 die abgetrenn blauen Sonderausweiskarte für die Temperament zweier e Eintrittskarten zum Preis

Manfred als Bruder obermeister Arndt von ge I A gez v Leuckart ten Einzelabschnitte laufench spä Versorgung von Anstaltspersonal und gpielerinnen Hannelore Schrotbi 40 bis 60 RA nur anle Angehörige gangen ist 27 Jahre lang f er Veröffentlicht testens jedoch zum 17 Januar 1942 Dauerinsassen von Anstalten mit ind Geraldine Katt Jugendliche Kasse des Stadttheaterund alle Angehörigen z vgrbiialicper r r er Halle 27 November 1941 e an das unterzeichnete Amt weiter re er r e rn nicht e Beginn
n lle/S Werner Gerhardt Str 2 er Weise gie v Der Oberbürgermeister zugeben e e e 15 59 20 Dhr orverkauJ Hall rä es Innung geleitet Wir e z Ernährungs und Wirtschaftsamt 7 Die 50 g Buiterschmalz werden auf Herstellern Groß und Kleinverteilern tägüech Uhr

Die Beerdigung findet am Prei r Töresen den entsprechend gekennzeichneten r u es sagt r 3 Den Biebeckpſettag dem 28 Noxbr 13 45 Uhr rufskameraden m schnitt der Reichsfettkarten 31 für dieser Sonderausweiskarte abzugebendem Süäfriedhote ller O eister Abgabe und Bezug von Kerzen für Ge d Iverbraucher sowie für Jfugend 13 Am 28 und 29 November 1941 sowie CT Große V Iriehstraße 51 Abauf dem Südfriedhofe statt Walter Schiller Oberm v ormalverbr umeinschaftstelern öttenniche Voer liche von 14 bis 18 Jahren bei gleich in der Woche vom l bis 6 Dezember morgen Freitag Grethe V eiser Wir verlängery
anstaltungen sowie Gaststätten Im zeitiger Vorlage des vom Verteiler bei 1941 und am 11 Dezember 1941 wer E3u Hörbige r Johannes Riemann 3 Woche
Auftrage des Reichsbeauftragten für Abgabe des F Abschnittes ge den in den Bezirksverteilungsstellenn Georg Alexander in dem Köst sNach schwerer n Leiden verschied Zu früh bist du von mir ge Chemie ordne ich auf Grund der Ver stempelten Stammabschnitts der Reichs Anträge auf Erteilung von Bezug lichen Lustspiel Oh diese Män Käthe Dorsch Hild

am Die ber a ab end plötzlich und schieden zu früh hat dich der ordnung über den Warenverkehr vom fettkarten 30 ausgeliefert Die Ab scheinen für Spinnstoffe Schuhwaren ner Eine lustige prickeinde 9 e Ring n
unerwar reine Uebe Frau Tod dahingerafft Nun rubs 18 August 1939 RGBI I S 1430 in der schnitte 50 g Butterschmalz sind und Brennstoffe nicht entgegengenom Ehekomödie bei der das Lachenſj in dem überragenden Spitzen Ein omeine S a e W er und Sehbwie sanft in kühler Gruft bis dich Fassung der Verordnung on 30 Okto beim Vericauf der Ware vorff Verteiler men und solche Bezugscheine nicht und Schmunzeln kein Ende nimmt 22 wird r
S n ung Fe hwoster der Herr einet wieder ruft ber 19041 RoBI I S 679 r e abzutrennen und aufgeklebt bis spä ausgestellt e Rudolf Carl Jane Tilden Susi Komeöciante a
Schwägerin und Tante Plötzlich und kür uns alle un biet des Stadtkreises Halle folgendes an testens zum 17 Januar 1942 zur Aus Halle 27 November 1941 Nicoletti V iktor Jans zon Nach

Pauſine Walther faßbar ging Wrrge liebe t l a e ri nriteis gr stellung von Bezugscheinen über Ernanrunga h e hakteaent der 43 7 Rühnensti g Drei e mit
eister Frau meine herzensgute Mutti endun r weit Butterschmalz einzureichen Stadt Halle Augen 7 t S jam Ane n o ren unsere lebe e J hior und Dre liungen mee en net 8 Die Abgabe der 60 g Bohnenkaffee er T c Henny Porten Gustav Die

im ter t Schwiegertoc ter Schwester erern ameradschaftsabenden folgt auf die Abschnitte N 24 und N 25 gelassen äglic 4 Ju endl über 14 J 7a Im Namen aller Hinte rbliebenen Schwägerin und Tante Frau eder abgegeben bezogen noch ver der Nahrmittelkarte 31 für Normalver AMMENDORfF Ihr Vorverkauf täglich 11 bis u b m e
Karl V altner Alma Alexander braucht re v 4 in braucher unter gleichzeitiger Vorlage 12 Uhr Täglich 00 50 40 Uhr3 Halle den 25 Novbr 1941 xeb Fiedſer 2 e r in 6 Arſftten des Stammabschnitts der Nährmittel Infolge Zahlung des Famillenunter Vorverkauf täglich 11 12Werseburger Stre be 46 öffentlichen okalen un a ar karte auf dem der Verteiler die An halts bleiben die Diensträume der CT Sehauburg Ab morgen FreiDie Beer g ßindet am Sonn im blühenden Alter von 30 Jab weder abgegeben bezogen noch ver meldung bestätigt hat Die Abschnittel Kartenausgabestelle der Verwaltung Be ta De robe Karl R itter Film Kreher 3 erung Wort ne r um ren für immer von uns braucht werden N 24 N 25 sind vom Verteiler bei zugsscheinstellen am Montag dem z U T ſeber alles in der

r ler Kapelle des Süd Halle Birnenweg 18 per 3 Eine Ausnahme von den Bestimmungen der Belieferung zusammenhängend ab 1 Dezember 1941 für den öffentlichen Welt mit Paul Hartmann Dagi t Ostpreuben den 25 Novbr 1941 u h 1 7 r er wij zutrennen und aufgeklebt bis Verkehr geschlossen Hannes Stelzer Fritz Kampers e as dkried s alls en zugelassen in denen rze 42 gst g nd n 25 Nove x olles 8 zum 17 Januar 1942 zur Ausstellun Ammendorf den 25 November 1941 Carl Raddatz Maria Bard Carsta ollen unIm unsagbarem T orn dem Versagen normaler I jchtquellen l von Emp fangsbe scheinigungen einzu Der Bürgermeister J öeck Na arina von Dittmar Oskar ieder auf
Friegog Iſexander u Tochter rer n S m reichen Diese Empfangsbescheinigun Sima Ein atemraubender UVfa 6 purden erf

ngem schwerem Leiden zertrau len ist der Kerzenverbrauch auf das gen die in doppelter Ausfertigung Grobtilm der von dem Pulsschlag eres eiam Dienstagnachmit Familie Karl Fiedler Eltern e e mere iſt wie durch den Kleinverteiler rer gſien VEREINSNACHRICHTEN unserer Zeit erfüllt ist Ein rin n den V
t ieber Mann guter Familie Gottlieb Alexander 8 b S t sind haben die auf Grund der Vor äer großen packenden und auf u al ac sofortiger Wirkung in Kraft e Kaffeemenge die ij U ößten ähwiegervater mein Schwiegereltern Magpce r bestellung gelieferte Kaffeemenge die Vorleseabend der Städtischen Volks wühlenden Ges chehnisgse Ju roh SSohr r r Mage eburg den 24 November 1941 erhb o b eben Menge en II r 3 ich n M eterer und o Bruder Helene Worch web Fiedler Der Oberpräsident e An t en Vorrat Merten ger San alte o s ich 730 es n v roh Ab morgen Freitag n n ihrOtto oornheim Margarete Latsch geb Fiedler Landeswirtschaftsamt zu enthalten ine Ausfertigung der Rahme n der rles seabende der Städti täglich ab 30 Uhr sonntags Grethe Weiser Paul Rörd VielleichtBeerdigung am Freitag dem J n m Empfangsbescheinigung erhält der schen Volksbüchereien die in Gemein ab 12 Uhr w 0

im Alter von 51 Jahren 28 November 1941 139 Vhr Halle 27 u Verteiler nach Prüfung zurüek Diese schaft mit dem Städtischen Amt für Vor Johannes Niemann 69 Alevxan e W an
Zuge alle 27 Novembe gsbescheinig t vom Ver tragswesen veransta jerden ünde g nderbar dm Nane e grinetnerenen h tet e er Serben e e e n e e an weg Alte Fromeneas S Iggorf 2 Aem Böetüehen i neterighunerhar

n Namen alle nterblebene ans a rnährungs Virtschafts 10 12 tHedwig Dornheim e erbet grdigungsanstalt Willy Lutze Ernährungs und Wirtschaftsamt Sie berechtigt nicht zum Bezuge von 19 15 Uhr im Lese al r Stachtt ischen Der mit d höghsten t nſere gegeOtto Stove und Frau Irmgard Krukenbergstr 7 erbeten Bohnenkaffee Volksbücherei Hallmarkt Salzgrafen n m der Na er ausge c P re änn eerwaſſer
i Ikart Bei der Abgabe von Kaffee Ersatz strabe 2 eine vorlesestuncde Preußen ilm Heimke r mit la Wgeb Dornheim c Lebensmittelkarten t Wessely Pete Pete en Attiia ben ergebr Vo bi Dezember 194 erden oder Zusatzmitteln ist nur der Ab geist Szenen aus Prinz von h rsen ine re icke rHalle den 27 Novbr 101 I 1 Vom I bis 6 Dezember 1 werder ler r Hörbiger Pie Wesseoly Ihre Eine lustige prickelnde

t S 4 J gehn 971 e end de Ben r J J 7 D5D i Vu x zghi in den 18 Bezirksverteiluugsstellen die schnitt N 24 abzutrennen während der Preußen von Hans Schwarz unter Komödie bei der das ligſtenEichendortfstraße 15 Am 25 Nov abends verschied Abschnitt N 2355 Nänrmittelkartel Mitwirkung von F iel Kunst der Menschengestaltung ist omö as feiner Vn el pre sere im für die 31 Zuteilungsperiode vom Abschnitt N 25 an der Nährm Mitwirkung von Frau Elsa Rochel e beglücke d wie einn alig und Schmunzeln kein einerDie Trauerkei ier zur Rinäsche meine liebe Frau unsere M 15 Dezember 1941 bis 11 Januar 1942 verbleibt Müller von der Reichstheaterkammer gengo beglüe ken i immt Spektrarung findet n Sonnabend dem mermüde treusorgende Matter güitigen Lebensmittelkarten in der üb 9 Die Sonderzuteilung von 250 g Hülsen zugelessene Lehrkraft und Schüſerinnen Mit mit er en r in i grug unt wurd
39 Noybr 12 Uhr in der groben Martha Mäcder ſichen Reinenfolge nach dem Anſangs kriüchten wird auf den Abschnitt N 27 ihres Schauspijelstudiös statt Es wird et Maria fnomas einer Rudolf Carl Jane ſilden ichteKapelle äes Gertraudenfrieg eb Lußinger buchstaben des Zunamens des Ver der Nährmittelkarten 31 für Normal ein Unkostenbeitrag von 10 Rpf er r ärperten In W jer i i Vik n dieſes
hofes statt hb r 9 66 Jahre brauchers und innerhalb der üblichen verbraucher sowie für Kinder und hoben rpgri h Geis Ait ung icoleii Vrtor Jan en n dieſesim Alter von 95 Janren Verkehrsstunden ausgegeben Jugendliche bis zu 18 Jahren bei ch Je m dieges Pilms er Meh dem Bühenetück winnen ki2222 Oskar Mäder D Die Bezirksverteilungsstelle 16 Bee gleichzeitiger Vorlage des vom Ver Harzbund Sonntag 30 Nov 19 Ad W je Täglich 200 45 301 blaue Augen v Geza V oſten der

J c 2 2 be le nis c eken ich 2te re Brocken Vanderung sen burg 51 n tStatt Karten Zertgh euige Ktor a ſener Str 226 bleibt am 1 Dezember er u e 8 S murhene r Brochen Wanderung II envurg Uhr Jugendliche zuge lassen Vor Jugendl über 14 zugel es gewonn
r ur Adler 1941 geschlossen In dieser Stelle wer Stammabschnitts der Nährmittelkar 3rocken Ilsenbur 26 km Abfahrt uf 11 12 V hs Wur lieb 9 15 n 13 1 grabeNach langem mit grober Geduld Dr Martin Mäder den gie Buchstaben A bis E in der ten 30 abgegeben Die Abschnitte am 29 Novemb um 16 09 und F 20 261 verkauf 1 r 4 Täglich 15 450 15 egrabenertragenein Leiden nahm Gott eg Rat 2 Z Feldwebel Zeit rom 2 bis 6 Dezember 1941 N 27 sind vom Verteiler beim Verkauff Uhr Fahrpreis je Fahrt 5 RM Eilzug Vorverkauf täglich I1 12 uf 13 300

meine treue Lebensgekfährtin Halle Berlin Friedenau den neben den anderen Buchstaben mit ab der Hülsenfrüchte abzutrennen zu zuschlag 50 Pf Wege n Uebe rnachtung Rili im Ritterhaus Heute letzter iel Silber
unsere liebe immer sorgende 26 November 1941 gefertigt sammeln und aufzubewahren Meldung mit Postkarte bei Liebetrau Tag Jakko mit Norbert Roh ßergbau zunete an page Sehwe Uhlandstrabe 2 2 Nachrügler erhalten ihre Karten nur 10 Ohne n e nkte e e n Wie evben Je nie etc tatven ſ h t re S h S r
8ster Un6 5chwaàagerin r rau e e inde r am Donnerstag dem 11 Dezember chmalz zohnenkafftee un ilsen sind mitzubringen äscher ert orath arsta e yAnna Schopper 733 m r e Ppatag 1941 innerhalb der Verkehrsstunden früchten auf die entsprechenden Einzel ILöck Hilde Körber Ein r y chao u w n d

Si j zein himmlisches u von 30 bis 12 30 Uhr abschnitte der Reichsfett und der der Manege Die neue V ochen 1 in as dKeie e m z er Wo o des Noratrrodh t 3 Alle Verbraucher erhalten eine neue Nährmittelkarten zu beliefern VER K A chau Täglich 30 00 45 Uhr a Ab morgen kreite Neerwaſſer
In tiefer Trauer im Namen Reichszuckerkarte und eine neue a Binnenschiffer Jugendliche zugelasen e Der grobekKarl Ritt Währendaller Hinterbliebenen Reichskarte für Marmelade wah Se b Personen ohne ständigen Aufent Frack und brauner Anzug Film der Uf tühungen2 Zucker die beide für die 31 r 31 haltsort bei gleichzeitiger Vorlage Mittelgröße zu verkaufen od geg R heater Waisenhausring 8 aſſer her
Ludwig Schopper Rektor i R C S Zuteilungsperiode Gültigkeit haben der Wanderpersonalkarte Chaiselongue zu tauschen gesucht n a n ne eJoitzsch bei Bi feld AMI b Weiterhin erhaſten alle Verbraucher c Versorgungsberechtige auf deren Ilerrenwär ehe 3 ren dringen t b b Die wut r um he rn c er c chwierigke
oitasoh bei Bitterrelo eine neue Kontrollkarte für den Fin Stammabschnitten der Reichsfett für Kklein Knaben tauscht Kruker p loe z n ädqner Oekt t Smg les m leeres Aiez Z Halle Beuchlitzer Weg 42 Abgabe und Bezugsbeschränkung für kauf von Fischen die vom 8 Dezemb karten 31 und der Nährmittel bergstraße 2 III lin flgter Gülstorff jest c We ente dieBeerdigung am Sonnabend dem Baum und Adventskerzen an die 1941 gilt Hierüber ergeht noch eine karten 31 ein entsprechender r rn t An r n er ie Eiſen

29 Novbr 1941 15 Uhr von Einzelverbraucher Im Auftrage des besondere Bekanntmachung ſgtempelaufdruck unter Beidrückung Sehwarzer Fohlenmantel zul teretein Hierzu Die neue Wochev mit r werdeder Kapelle des zöllberger Reichsbeauftragten für Chemie ordne ich 4 Die Zu atzkarten für dw r und des Dienststempels angebracht verkaufen bei Kaleſa Roßbach schau Tüglich 30 00 45 Uhr anzen ar
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Tagen können wir eine Gewähr nicht 334 40 leute letzter Tag Der Carl Raddatz Maria Bar
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r die Ka ür ch i angestelſt m Kd lungshaiber im ganzen oder ein Rohringer lerma Roelin en in atemraubender fades Groß deutschen Reiches hinaus spannt sich für die kKampfende Truppe und für die Heimat zucht für baldige bin e verkaufen Pevrehiigune zang Irmgard Hoffmann Hile 18 tilm der von dem Puls

Schlafzim u Wohn Sonnabend von 14 18 Uhr und 5 B arg c re W2 unserer Zeit erfüllt ist Eir
F 5 J 3 d K h küche mit od ohne Sonntag von 12 Uhr Große mer t harre r der groben packenden undast ma 80 gro WVIe Vor em rege ist eute Steinstraße 76 III h Ipekei an interessanter Kiltur wühlenden Geschehnis
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ngebe gege rute h 8stie t 2 u ürt e h e See ognere dungen e nte ür geh n demUlrichstrabe Hüther bessere Umsätze Im m d e x ab morgen urde ieler mer ie blaue Blume im Zauber Zin lustiger Fil r Bavarigfe aiſenknaehe r ene Wornbrime Dienstag nach wald Ein lustiger Kaspertiim im er Bavs ach dem

Nähe Veberlandbahn ittarg felatrabe dia Post Jeine s hwerste Stunde Eine r Nähe ifort gesucht An Bernburger Straße verloren Geg fustige Geschichte Rechtzeitig n PJ re C r Temt ung abzugehbe n undeſ Karten be sorg en Numerierte 3 Rumpe traße 3 II Plätze Vorverkauf Mittwoch d chte weit e h Donnerstag Freitag ab 30 Uhr a Liebesurlaub hleppt wommendori il r Wanne Handschuh mit Heli Finkenzeller fände des18 Möbliertes Zimmer rechter Damen Dienstag 25 II tö ntärſucrknNahe Siebelwerke v gegen 18 Uhr Rannischer Platz V Troli Magdeburger Str 20 Heute h Scrverrt n ntéèrſuchut
pünktl Mietezahler l ig 1 bis Wörmlitzer Str Ee ke z u r Pauvit in Gustav Wuleau vogel iechg Abe

9 gesucht Angebote ereinsstr verlor Bitte herz echter achender nny ndra aL 1504 HIN üeh abzugeben bei Kassel Wolf Film Kulturüim Wochbenschau iugeeerate Leip straße 24 e ndliche i r 167 An Ich borene Faiee re Eine re
ingszeiten 00 und 7 r e rna K un m riefſtasche mit Inhalt Kleider Geramtheit einen r er egt diezum I Dezemb od und Lebensmittelkarten v Rent 9 ri ſt s i z Vin n Berl5päter von alleinst nerin verloren Abzugeben Leh Wein er F P i e r ele Freundes Anden vird y der bHerrn ges Bettw n s e 9 jis Sonnabenc 5 un der vn kann ein gesteniſ un Friesenstraße 24 Marika Rökk ans Söhnker in 2ie neue Wochenscheuußte ein5 werden V Preis Deckel auf Personenwagen gem groß Kusstattungsüim Und Täglich 30 00 45 Uhr g dortlu angeb u L 1505 Anhänger auf der Strecke Halle Du mein Schata fährst mit Der Jugendliche nicht zugelass en die ſie4 HN Leipzigerstr i verloren Gegen Be bau drs n r z tte dier J 2 l 8suc n 1 1 s 2 933 Wupueg e Nachricht erbeten dung uns 4 öhr Jugendliche haben e AngekleJ hre reinen Zutrittn ſtraße zum 1 12auch sof gesuente THEATEK To Bü Ammendort Ab hAngeb u V 425 o mmendor b heuten richte Der äusgezeichnete Ufa Großtilmn Stadttheater Donnerstag 18 bis Stukas mit Carl Raddatz Han2154 Uhr Geschlosseno Vorstellg nes Stelzer Ernst V Küpstein mun tro t7 C fn Heirafen Freitag 18 21 U br Die ver Else Knott Marina v rn e VE RA N STA LT Nl 9 9 Kanfte Braut Komische Oper T a Kulturfilm Wiesg Th Aleingteng von Fr Smetana Sonnabend 18/2 Jugendhebe zugelassen kek Sonnabend 20 Nov 19 30 Uhru a Mnte 40 u r bis 2154 Uhr Paganini Operette tags 5,90 und 40 Uhr Sonntags Donnerstag 4 Dez 19 30 Uhrwerden Güterwagen für wichtige Sendungen gestellt eiten vel f tu ONTERHALTVONG Edi on Goethegatraße 26 Heute Wehbrwacht vpielt fürs Voll

u Wohng kennen Zzaneret bis o u Ein bunter Abenda an oserIeder Güterwagen muß auf das beste ausgenutzt Durch einfache Einbauten läßt sich in vielen zu iernes 9patere Triur Fren rund Hart g l gestalt v Angehörig einer Lutr
Heirat mögl Werte e ad Novb 3 d n 3 J t u m n nachrichten Schule zugunsten des

Sonnabend 29 Novbr 18 30 Uhr ans Junkermann u a Herzhaftwerden wenn zum Nutzen aller die Reichsbahn Fällen der Güterwagen zur Aufnahme einer Zuechritt w L tis Se en Tränen über arthürſ eben das wollen Und können Kriegs WiiW
HN Leipzigerstr
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die gewaltigen Anforderungen erfüllen soll die größeren Gütermenge herrichten Bei richtiger

der Krieg an sie stellt Nichts Unwichtiges darf

die Reichsbahn belasten Der vorhandene Güter

wagenpark muß ständig rollen

Planung sparen Sie dadurch außerdem Ver
packungskosten und sichern sich gegen Schäden

Vermeiden Sie jede Beschädigung der Güter
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wagen bei der Be und Entladung Ausbesserungs Kaufgesuche

Preil und seins Künstler Karten
zu 50 bis RM bei HothanGroße Ulrichstr 38 Ruf 259 03 h
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Beachten Sie daher folgendes arbeiten am Güterwagen bedeuten Verlust wert

CGüterwagen bis zum Ladegewicht auslasten und vollen Laderaumes für alle und für Sie selbst h
bei Reichsbahn Güterwagen im innerdeutschen Der sorgsame ve rantwortungsbewubte Ver n
Verkehr bis 1000 kg über die am Wagen ange lader beräcksichrigt die Kleinste Kleinigkeit ſelten

schriebene Tragfähigkeit beladen Nutzen Sie Viele Wenig machen ein Viel e
a diese Möglichkeit bis zum letzten Kilograrm aus Auf jeden Wagen Kommt es ant r Pureenn s r s küch kauft üche z kauf ges

n Angebote St I26n UILF DER DEVTSCHEN REICHSBAHN UND DU HILFST DIR SELBST Mkee

CT Riebeckplatz 3 Woehe
Käthe Dorsch Hilde Krahblfenny Porten in dem deutschen

der Komödiantenwelt In den
weiteren Hauptrollen Gustav
Dießl Ludwig Schmitz Richard

Spitzentüm Komödianten Glück
und Kampf einer einmaligen Frau
und Künstlerin Liebe und Schick
sal eines jungen Mädchens aus

Häubier Friedrich Domin Arnult
Schröder Walter Jansen u V am Ein Meisterwerk deutscher
Filmkunst ergreifend in der Größe
des Stoffes mitreißend in der Ge
staltung Käthe Dorsch ganz
groß und unvergleieblich weil s0
grobartig wir sie seit Jahren nicht
mehr sahen Jugendliche über
14 Jahre zrgelassen Beginn täg

Sie bei diesem Film der wie sel
ten einer aus lauter vergnüg
lichen Situationen besteht Jugend
liche über 14 Jahre 2zugelassen
Wochentags 30 Ubr sonntags

30 und 30 Ubr hb
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Krebse und Schwämme suchen das
Das Leben des Meeres birgt ſo viel des Geheimnis

ollen und Wunderbaren daß die Wiſſenſchaft immer
Rieder auf neue Rätſel ſtößt Sinnreiche Jnſtrumente

vurden erfunden um die verſchiedenſten Lebeweſen des
ſeeres einzufangen von den kleinſten Mikroben die
qum den Bruchteil eines Millimeters meſſen bis zu den
rößten Säugetieren den Rieſenwalen die eine Länge
n 24 Metern und mehr erreichen und über 100 000 Kilo
ramm ſchwer ſind

Vielleicht das größte Geheimnis des Meeres liegt in
em woraus das Meer beſteht im Meerwaſſer Es klingt
mderbar daß etwas ſo Gewöhnliches wie das Meerwaſſer
egenſtand wiſſenſchaftlicher Forſchung ſein ſoll aber
nſere gegenwärtige Kenntnis der Zuſammenſetzung des
ſeerwaſſers iſt noch ſehr lückenhaft Neuere Analyſen
ben ergeben daß von den rund 80 bekannten Elementen
nigſtens 32 im Meerwaſſer enthalten ſind manche in

Sie
Freitag
aul Hördh

69 Alevxan

n LustsHänn
ckelnde

Ria feiner Verteilung daß ihr Vorhandenſein nur durch
t Spektralanalyſe nachgewieſen werden kann Als be
ſilden Annt wurde daß das Meerwaſſer auch Gold führt

ichten namhafte Chemiker ernſtlich darüber nach ob
r Jansen in dieſes wertvolle Metall nicht aus dem Meerwaſſer
nstück winnen könne Es ſtellte ſich aber heraus daß die
eza V C oſten der Gewinnung größer ſein würden als der Wert
J zugel gewonnenen Goldes und ſo wurde dieſe Hoffnung
50 15 egraben Das im Meer aufgelöſte Silber ſchätzt man
h 11 12 uf 13 300 Millionen Tonnen Das wäre 46 700 mal ſo

jel Silber als auf der ganzen Welt ſeit 400 Jahren im
ßergbau zutage gefördert worden iſt Aber auch die
Hilbergewinnung aus dem Meer lohnt ſich nicht Da

ab egen ſind ausſichtsreiche Verſuche nern 4wwen worden
Jas für die Jnduſtrie ſehr wertvolle Brom aus demtigen kreute Neerwaſſer auszuſcheiden

beKarl Ritiſ Während Chemiker und Jngenieure bei ihren Be
der Ufa ühungen die verſchiedenen Elemente aus dem Meer

aſſer herauszuholen mit den größten techniſchenalle
Welt
man

chwierigkeiten kämpfen müſſen haben die Lebeweſen des
leeres dieſes Problem glänzend gelöſt Gewiſſe Ele
ente die nur in geringen Spuren im Meer vorkommen
je Eiſen Kupfer Zink Jod Vanadium Barium und
zr werden von Fiſchen Krabben Weichtieren und
ſanzen angeſammelt und aufgeſpeichert Das wichtigſte
die Organismen ſcheint das Jod zu ſein Obwohl es

F Kam per im Meerwaſſer nur in einer Verdünnung von etwa
Maria Bar auf 1 Milliarde findet ziehen es Algen K rebſe Weich
Marina v
ar

J u Neues IIm Puls
t ist Eir

n Tödlicher Unfall durch Gas8schHhennls 4 r

Jn Mittweida Sachſen fand die Polizei das
tugelatteſentnerehevagar Liebernickel in ſeiner Wohnung gasver

iftet auf Der Tod der 74jährigen Ehefrau war bereits

30 30 itingetreten der 69 Jahre alte Ehegatte ſtarb wenige
tunden ſpäter Die ſofort eingeleitete Unterſuchung er
ib daß die beiden Gashähne zum Kocher wohl geſchloſſen
aren daß aber der Zugangshahn offen ſtand Gas
hlauch und Zuführungsmutter waren undicht ſo daß das

7 as ausſtrömen konnte
Zerſtückelte Kindesleiche gefundenhaus Jn dem Dorf Langenſalzwedel in der Altmark

rgen urde ſeit etwa einem Monat der zwölf Hahre alteder Bavarieaiſenknabe Walter Zoberbier vermißt Alles Suchen
ach dem Jungen war vergeblich Hetzt machte man in

un er Nähe des Dorfes einen grauſigen Fund Man fande n Rumpf des Jungen und förderte als an
J hichte weitere Leichenteile die anſcheinend hierher gerlaub hleppt waren ans Tageslicht Ueber die näheren Um

zeller Afände des grauſigen Todes des Jungen wird die weitere
nteèrſuchung erſt Klarheit ſchaffen können

Aber die Freundin ſtarb nicht
Eine recht gemeine Geſinnung hatten die 30fährige

rna K und die 34 Jahre alte Mathilde M an den Tag
legt die wegen Betruges bzw wegen Diebſtahls vor
m Berliner Amtsgericht ſtanden Eine gute Freumn
n der beiden Angeklagten war ſchwer erkrankt und
ußte ein Krankenhaus aufſuchen Vor ihrer Ueberſied

ung dorthin vertraute ſie ihre Habe den Angeklagten
t zugelassen die ſie als ihre beſten Freundinnen einſchätzte Kaum

itte die Kranke die Wohnung verlaſſen da begannene Angeklagten gehörig unter ihren Sachen aufzuräumen
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an ſich h
die Auſtern und der Hummer ſtark jodhaltig

Panzerabteilung an der Sollum Front bildet einen Igel
Ein Spähtrupp ist in der Wüste Afrikas ins Niemandsland vorgestoßen
wird nun ein Igel gebildet in dem alle Fahrzeuge mit der Feuerrichtung nach außen in Kreisform

Außerhalb dieses Ringes sind noch Feldwachen zur Sicherung eingesetsgt

Zur sicheren Uebernachtung

PK Aufn Kriegsberichter Zwilling Sch

Das Meer ein chemisches ILocbor
Jod Austern speichern Kupfer auf

Schwämme in verhältnismäßig großen Mengen
Unter den eßbaren Meerestieren ſind beſonders

c Jn Algenund Schwämmen ſammelt ſich das Jod in ſolchen Mengen

tiere und

daß es aus ihnen für induſtrielle Zwecke gewonnen wer
den kann Ein auf Auſternbänken häufig vorkommender
roter Schwamm Microcienga enthält mehr als 5 Prozent
Jod

Fiſche und Schaltiere entnehmen dem Meerwaſſer Cal
cium Magneſium und Phosphor zum Bau ihrer Knochen
und Schalen viele Schwämme haben die Fähigkeit Kieſel
ſäure an ſich zu ziehen und verfertigen daraus ein Netz
werk von feinen Nadeln manche Rädertierchen bevor
zugen Strontium mit dem ſie ihre zierlichen Formen
bilden Die ſackartigen Seeſcheiden ſammeln Vanadium
an und verwenden es in ähnlicher Weiſe wie die Warm
blüter das Eiſen in ihrem Blute Bei anderen Orga
nismen wiſſen wir bis noch nicht wozu ihnen die
Stoffe dienen die ſie aus dem Meerwaſſer ziehen So
können wir bis jetzt noch nicht erklären warum z B
Auſtern etwa tauſendmal ſo viel Kupfer aufſpeichern als
verhältnismäßig im Meerwaſſer enthalten iſt und wozu
die Hummern und die Schwämme das Jod brauchen das
ſie in ihrem Körper anſammeln

jetzt

Jm Lichte der modernen Wiſſenſchaft erſcheint uns das
Meer als ein rieſiges chemiſches Laboratorium in dem
ungufhörlich gearbeitet wird und die chemiſche Betätigung
der Meeresbewohner ſcheint ſo vielfältig zu ſein wie ihre
Formen Die verſchiedenſten Elemente werden aus dem
Waſſer gezogen in den Lebeweſen zeitweilig aufgeſpeichert
und nach ihrem Tode auf dem Grunde des Meeres nieder
gelegt und wieder aufgelöſt Man ſchätzt daß infolge der
Lebensbetätigung der Organismen etwa 1400 Millionen
Tonnen Kalk jährlich auf dem Meeresboden abgelagert
wird Für viele Tiere und Pflanzen des Meeres liefert
das Meerwaſſer die Bauſtoffe aus denen ſie ihre Körper
bilden Manche wie z B die Schwärnme laſſen ſtändig
einen Waſſerſtrom durch ihren Körper gehen aus dem ſie
ſich mit Nahrung und Sauerſtoff für ihre Atmung ver
ſorgen Bei ihnen ſpielt das Meerwaſſer die gleiche
Rolle wie das Blut bei höheren Lebeweſen In der Tat
ſind im Meerwaſſer dieſelben mineraliſchen Salze ent
halten die ſich im Blut auch in dem des Menſchen
finden

aller Welt
in der niederträchtigen Erwartung daß die Leidende nicht
mehr geneſen würde Aber die Freundin ſtarb nicht ſie
erholte ſich wieder und verlangte nach ihrer Rückkehr aus
dem Krankenhaus ihre Sachen zurück Zu ihrer bitteren
Enttäuſchung mußte ſie feſtſtellen daß Erna K nicht nur
187 RM Bargeld unterſchlagen ſondern auch viele andere
Gegenſtände zwei Pelze einen Silberfuchs Wäſche
Geſchirr und Haushaltungsgegenſtände verſetzt ver
kauft und verſchenkt hatte Einen Teil der Sachen hatte
die mitangeklagte Mathilde M in Verwahrung genom
men Die Quittung für dieſe gemütvolle Handlungs
weiſe erteilte das Berliner Amtsgericht Es verurteilte
jede Angeklagte zu drei Monaten Gefängnis

Ein Bettelbetrüger
Der achtmal wegen Betruges beſtrafte 60jährige Lud

wig Schweiger ſtand wiederum vor dem Einzelrichter des
Landgerichts Wien Wie in früheren Fällen hat Schwei
ger bald nach ſeiner Entlaſſung aus der letzten Haft ver
ſchiedene angeſehene Perſönlichkeiten aufgeſucht ſich als
verarmter Fürſt N vorgeſtellt über die ſchwere Krank
heit ſeiner Frau und die Not ſeiner Familie geklagt und
Geldbeihilfen erbeten Da der geriebene Schwindler vor
trefflich die Rolle des armen Edelmannes zu ſpielen ver
ſtand erweckte er Mitleid und erhielt in verſchiedenen
Fällen die erbetene Unterſtützung Vor Gericht war
der Angeklagte vollkommen geſtändig von Bettelbetrug
ſeinen Lebensunterhalt beſtritten zu haben Der Richter
verurteilte ihn mit Rückſicht auf ſein offenes Geſtändnis
zu 6 Monaten Kerker

Das verurteilte ſiebeniden darunter eine Frau
kommuniſtiſchen Agitationmaterials

Bukareſter Kriegsgericht
Kommuniſten durchweg Juden
wegen Verbreitung
zu lebenslänglicher 3wangsarbeit eine weitere Kommu
niſtin zu zehn Jahren Zwangsarbeit

Gewaltiges leistet der Nachschub im Osten
Für die kalten Monate im Osten ist überall in ſeder Weise vorgesorgt worden Auch Schneepflüge sind

zur Stelle um den Weg für die nachkommenden Kolonnen freizubahnen
NSKK Kriegsberichter Tolksdorf Sch
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Führerſchulungswerk der Hö
Das Führerſchulungswerk der Hitler Jugend das wie
bereits kurz gemeldet in dieſen Wochen er die Dauer
des Winterhalbjahres 1941/42 wieder anläuft wird in
dieſem Jahr zum fünftenmal in unſerem Gau durch
geführt Die Gebietsführung ſtellt uns aus dieſem An
laß die folgenden Ausführungen zur Verfügung

nsg Die Erziehungsarbeitin der Hitler
Jugend die ſich ſowohl auf die körperliche wie auch
auf die geiſtige und charakterliche Schulung der Jungen
und Mädel erſtreckt fordert von den jungen Führern und
Führerinnen ein großes Maß an Können und ſtändiges
eigenes Sichweiterbilden

Es iſt dem betreffenden jungen Führer überlaſſen
inwieweit er ſich einer Selbſtſchulung unterzieht Die
organiſatoriſchen und ſtofflichen Vorgusſetzungen für dieſe
Weiterbildung aber hat die Jugendführung ſelbſt
geſchaffen Neben den Führerſchulen und Führerinnen
ſchulen des Gebietes und Obergaues die in mehr
wöchigen Lehrgängen ſich der perſönlichen Ausrichtung
jedes einzelnen Führers annehmen ſtehen die Einrich
tungen der HJ Veranſtaltungsringe und des Führer
ſchulungswerkes Mit Hilfe des Veranſtaltungsringes
wird die Hitler Jugend und ganz beſonders wieder die
Führerſchaft in das Reich des deutſchen Kulturlebens
eingeführt Jm Führerſchulungswerk nun wird
der Führerſchaft eine gründliche Beſchäftigung mit den
wichtigſten politiſchen Fragen ermöglicht
Es gilt dabei den Blick der Führerſchaft für die Zu
ſammenhänge des Weltgefchehens zu ſchärfen und ſie da
mit in die Lage zu verſetzen die Ereigniſſe und Erſchei
nungen im Alltag vom Geſichtspunkt der nationalſozia
liſtiſchen Weltanſchauung her zu deuten und zu werten
Dem tragen die im Führerſchulungswerk zur Behand

lung gelangenden Themen Rechnung Es ſeien bier
genannt Raſſen und bevölkerungspolitiſche Gegenwarts
fragen Deutſchland baut auf Führung und Er

ziehung Vorgeſchichte und Geſchichte Politiſche Aus
landskunde Groß ſind die Anregungen die aus den
zahlreichen kultur politiſchen Arbeitsgemein
ſchaften erwachſen Die einzelnen Themen gelangen
in einem einſtündigen Vortrag zur Darſtellung um an
ſchließend in einer Ausſprache vertieft zu werden Der
Zweck dieſer Ausſprache iſt dann erreicht wenn der Teil

nehmer zu eigenem Denken und ſelbſtändiger Urteils

fähigkeit erzogen iſt JAuf Grund der Erfahrungen der vergangenen Jahre
hat ſich das Führerſchulungswerk mehr und mehr er
weitert Trotz eines im Kriege beſonders in Erſcheinung
tretenden Mangels an Kräften die für die Leitüng der
einzelnen Arbeitsgemeinſchaften benötigt werden iſt es

Alter Vorhang
Es iſt ſehr begreiflich daß man jetzt während des

Krieges alle Möglichkeiten ausnutzt um mit wenig Mit
teln den Wert und das Ausſehen der Kleidung den jahres
zeitlichen und mohbiſchen Erforderniſſen anzupaſſen ohne
Lleiderkartenpunkte dafür opfern zu müſſen Auch die
Fertigkleidung nimmt auf ſparſame und überlegte Stoff
verwendung Rückſicht und wer ſich einmal die Schau
fenſter mit moderner Winterkleidung aus dieſer Perſpek
tive eingehend anſieht wird überraſcht feſtſtellen daß die
hübſcheſten Wirkungen durch raffinierte Ueberlegungen
zuſtandekamen Unter dem gleichen Geſichtspunkt kann
man auch Weihnachtsgeſchenke ſelbſt anfertigen

Da ruht zum Beiſpiel noch irgendwo in einer Schub
lade ein großer gemuſterter Vorhang der einmal in
einer alten Wohnung die Beſenecke verdeckte Er wird nun
als Material für das Weihnachtsgeſchenk für die älteſte
Tochter dienen die ſich ſchon immer zur Ergänzung ihrer
geliebten Haushoſe ein loſes ſchickes Jäckchen

wiünſchte Es wird ein wahrhaft molliges Kleidungsſtück
wenn man es mit alten Flanellreſten oder dem Ueber
bleibſel eines Bademantels oder mit Frottierhandtüchern
füttert

Zerriſſene Handtücher auch Geſchirrtücher pflegt man
zu ſammeln und dann aus den Reſten mehrerer ein neues
zu nähen Sicher ſind ein paar darunter die ſich durch
eine beſonders geſchmackvolle noch guterhaltene bunte
Kante auszeichnen Sie ergeben wie die Mittelfigur der

Haushaltsdie Muſter
anſehnliche
Trägern Wenn

t eine
kleidſamen

béweiſt
mit

linien der Reſte nicht ſehr gut zuſammenpaſſen hilft man
ſich durch Verbindung mit handgeſtickten Linien Auch das

Zeichnung
chürze

Kopftuch iſt aus ſolchen Reſten genäht und wenn man
beides als Garnitur zu Weihnachten verſchenkt wird
man ob ſeiner Tüchtigkeit verdientes Lob ernten
Originell iſt der Spielanzug für den krabbelnden
Jüngſten Er beſteht aus gelben und braunen Staub
tücheirn und iſt mit einem alten Oberhemd gefüttert
Selbſtverſtändlich wird er ebenſo hübſch ausſehen wenn

der Gebtetsführung gelungen za
ſchaften ins Leben zu rufen die
Standorte verteilen

Siſenrchaft pirtet nd Staat als
iſſenſchaft Partei un a tdieſe Arbeit zur Verfügung Dieſe Männer helfen mit

dem Jugendführer vielſeitige
regungen die ſich bei
Einheiten fruchtbringend auswirken

Anregungen für den Ausbau ihrer eigenen

wird
zum

Weihnachtsgeſchenke aus Stoff und Pelzreſten Vorſchläge für modiſche Handarbeiten
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ch auf faſt alle großen

Jahr um Jahr ſtellen ſich immer wieder freudig be
te Perſönlichkeiten ausa Leiter bzw Redner für

Anregungen zu geben An
der Geſtaltung des Dienſtes in den

Handwerker aus Litzmannſtadt
beſuchten den Gau

Eine Abordnung von Handwerksmeiſtern aus Litz
mannſtadt unter Führung des ehemaligen Naumburger
Kreishandwerksmeiſters und jetzigen Leiters der Hand
werkskammer Nebenſtelle Litzmannſtadt e ibeſuchte in dieſen Tagen auf ihrer deutſchen wirtſchafts
kundlichen Studienfahrt den Gau Halle Merſeburg und

Weſemann

beſichtigte hier Bäckerei und Fleiſchereibetriebe um ſi
Betriebe zu

Das Handwerk unſeres Gaues begrüßte ſeine Be
dem Oſten durch ſeinen Gauhand

die Deutſche Arbeitsfront in Ver
holen
rufskameraden aus
werkswalter Rieſetretung ihres Gauobmannes durch den Gauorganiſations
walter Möbius deſſen Ausführungen den Dreiklang
von volitiſchem ſoldatiſchem und wirtſchaftlichem Denken
für Leben und Arbeit herausſtellten der gerade für die
Erſchließung der öſtlichen Räume die tragende Grundlage
allen Aufbaues iſt

Große Aufgeſchloſſenheit zeigten die Handwerksmeiſter
für den Aufbau eines modernen Betriebsweſens und vor
allem für die Geſtaltung des Arbeitslebens nach den durch
die Deutſche Arbeitsfront aufgeſtellten Grundſätzen Um
gekehrt war es auch den Menſchen die aus unſerem Gau
mit ihnen in Berührung kamen ein Gewinn vom Kampf
und Schickſal der Deutſchen zu hören die in ſchwerer Zeit
im Oſten ihr Deutſchtum bewahrten

Regelung des Baumkerzenverkaufs
Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt der Stadt Halle

veröffentlicht zwei Bekanntmachungen die ſich mit dem
Bezuge und der Verwendung von Kerzen befaſſen

Ausgabe der Lebensmittelkarten
Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt der Stadt Halls

veröffentlicht heute eine Bekanntmachung über die Aus
gabe der vom 15 Dezember 1941 bis 11 Januar 1942
gültigen Lebensmittelkart,en die in den 18 Be
zirksverteilungsſtellen in der üblichen Reihenfolge vom
1 bis 6 Dezember 1941 vor ſich geht Auſ die zeit
weiſe Schließung der Bezirksverteilungsſtellen insbeſon
dere der Bezirksverteilungsſtelle 16 wird beſonders hin
gewieſen

feſchen Jäckchen

den P el zen
im Frieden

zählt daß der Fuchs die Pelzjacke oder

heute
denn zu den betrüblichen Feſtſtellungen
wie im Kriege
der Pelzmantel die uns jahrelang treu gedient haben
räudig zu werden beginnen Meiſt iſt dann ein Ausbeſſern
nicht mehr oder nur ſehr ſchwer möglich Trotzdem braucht

Weitere gute Ratſchläge gelten

man nichts wegzuwerfen Die ſchlechten Stellen abge
ſchält nennt ſie der Kürſchner werden herausgeſchnitten
Aus dem was übrig bleibt laſſen ſich die ſchönſten von
Mode Fachleuten erdachten und ausgeführten Dinge
machen die auch als Weihnachtsgeſchenk vollen Anklang
finden werden

Dabei ſpielt es kaum eine Rolle ob es ſich um kurz
oder langhaarige Felle oder auch nur um Pelzſtoffe
handelt Jedes Reſtchen iſt willkommen Am begehrteſten
werden wohl Muff Handtaſchen ſein die in den
verſchiedenſten Formen zu jedem Koſtüm und zu jedem
Stoffmantel paſſen Sie laſſen ſich auch mit Stoff Samt
oder Seide kombinieren ſo daß notfalls ſogar ſchmale
Pelzſtreifen genügen Die übrigen Fellſtreifen werden zum
Ausputz der Kleidung verwendet alſo zu einem
ſchmalen oder breiteren Kragen zu Manſchetten zu
Jacken oder Manteltaſchen oder wenn dieſe nicht vor
geſehen oder nicht vorhanden ſind als plaſtiſche Motive
der Kleidung aufgeſtapelt Sind die Pelzreſte größer dann
ergeben ſie wärmende Schulterpaſſen und ganze Aermel
die immer beliebt ſind Die Garnierung von Hüten
und Samtkragen mit Pelzſtreifen beliebiger Breite iſt ein
weiterer neuer Vorſchlag
Bleibt noch etwas übrig dann können wir die Außen
ſeite der Handſchuhe damit beſteppen und eventuell Pelz
manſchetten anfügen Jetzt iſt auch Gelegenheit gegeben
ſich die lange gewünſchte Mantelkapüze aus Stoff
hübſch gefüttert und mit Pelz umrandet zuzulegen die
beſonders ſchick wirkt wenn ſie in Farbe und Material mit
der Muff Handtaſche übereinſtimmt Die neueſte ſehr
praktiſche Erfindung ſind pelzgefütterte Stiefel
rückwärts oder ſeitlich mit Reißverſchluß auf dicker Stoff
Stroh oder handgeſlochtener Baſtſohle die als Hausſchuhe
mollig und elegant ſind Zu ihnen läßt ſich einfach alles
verwenden was jahrelang unbenutzt im Flickenkaſten lag
und wer ſich ſolche Pelzſtiefel arbeiten läßt wird lange

man andere Farben als die vorerwähnten dazu verwendet ſeine Freude daran haben E Kl

HJ Einſatz zur VDA Sammlung
nss Obergebietsführer Richard Recke werth und

Obergauführerin Käthe Reifert erlaſſen zur Samm
lung des Volksbundes für das Deutſchtum im Ausland
folgenden Aufruf

Vom 28 bis 30 November 1941 werden die Jungen
und Mädel des Großdeutſchen Reiches für das Deutſch
tum im Ausland ſammeln und mit ihrem Einſatz be
weiſen daß ſie mit der Tat zu den Volksgenoſſen außer
halb des Reiches ſtehen Wir erwarten von der Jugend
des Kampfgaues Halle Merſeburg daß ſie ſich für die
Sammlung des Volksbundes für das Deutſchtum im
Ausland mit allen Kräften einſetzt

England und Amerika
Prof Dr Schönemann ſprach in der Verwaltungsakademie

Die Verwaltungsakademie für die Provinz Sachſen und
Anhalt hatte Univerſitätsprofeſſor Dr Schönemann
eingeladen und gebeten im Rahmen der dieswinterlichen
Vortragsreihe über England und Amerika zu
ſprechen Der Vortragende der als Leiter der Amerika
Abteilung des engliſchen Seminars der Berliner Univer
ſität über eine tieſſchürfende Kenntnis dieſes Problem
komplexes verfügt beleuchtete dieſes Thema aus der
geſchichtlichen kulturellen und pſychologiſchen Perſpektive
Er legte in ſeinen mit größtem Intereſſe aufgenommenen
Ausführungen das Charakteriſtiſche des Verhältniſſes dar

das zwiſchen dem Britiſchen Weltreich und den Vereinig
ten Staaten beſteht Während die Beziehungen der USA
zu Großbritannien im Verlaufe des 18 und 19 Jahr
hunderts von Spannungen und ſogar von kämpferiſchen
Auseinanderſetzungen erfüllt waren trat um 1895 mit dem
Burenkrieg eine völlige Aenderung ein denn nun entdeckre
man ſowohl in Waſhington als auch in London das ge
meinſame Erbteil hob die Verbundenheit im Raſſiſchen
Kulturellen und Wirtſchaſtlichen hervor und empfand ſich
als eine Gemeinſchaft die niemals mehr in künftigen
Zeiten getrennt werden dürfe Dieſe in Nordamerika und
in England aufgerichtete Einheitsfront beſteht nunmehr
ſchon ſeit 50 Jahren und ſie iſt heute im Zeichen des
Krieges gegen Großdeutſchland von derſelben Aktivität wie
damals als Präſident Wilſon der Schickſal der USA be
ſtimmte und Erpeditionstruppen auf die europäiſchen
Schlachtfelder ſchickte So weſentlich auch der Anteil deut
ſcher Koloniſatoren am Aufbau der USA war ſo ſehr iſt
aber im Widerſpruch zu dieſem Verdienſt der Einfluß des
deutſchen Erbes von den Yankees zurückgedrängt worden
So bedauerlich dieſe Tatſache an ſich ſein mag ſo ſehr muß
ſie aber als Faktor in Rechnung geſtellt werden Der Red
ner ſchloß ſeinen Vortrag mit dem Hinweis auf die Gewiß
heit des deutſchen Sieges der allen Einmiſchungen Rooſe
velts zum Trotz errungen würde

Die Verdunkelungszeiten am 28 November
Sonnenaufgang 43 Uhr Sonnenuntergang 16 53 Uhr
Mondaufgang 1455 Uhr Monduntergang 39 Uhr
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Tauſend Säcke Feldpoſtpäckchen
Hochbetrieb in der Reichspoſt Nebenſtelle Wintergarten

Zu keiner Zeit gedenkt die Heimat ihrer Soldaten
inniger als zur Weihnachtszeit das beweiſt allein die
Flut der Feldpoſtpäckchen die täglich bei der Reichsvpoſt
eingeliefert werden Ständig iſt dieſe Flut im Wachſen
und die Reichspoſt hat alle Hände voll zu tun unter den
kriegsbedingt erſchwerten Verhältniſſen jene zuſätzliche
Aufgabe reibungslos zu erfüllen Wie eine Anfrage beim
Poſtamt II in Halle ergeben hat iſt in dieſem Jahr die
Ein lieferung von Feldpoſtpäckchen unge
wöhnlich ſtark Jn weiſer Vorausſicht hat hat die
Reichspoſt ſchon am 1 Nov eigens für die Bearbeitung
der weihnachtlichen Sendungen an unſere Soldaten wie
im Vorjahr wieder eine Nebenſtelle eingerichtet und
zwar in der Gaſtſtätte Wintergarten Dort iſt der
große Saal zum Poſtamt geworden in dem eine ſtattliche
Anzahl von Frauen als Poſtaushelferinnen
eifrig mit dem Sortieren der Feldpoſtpäckchen beſchäftigt
ſind

Der tägliche Eingang iſt gewaltig rund tauſend
Säcke wollen Tag für Tag bearbeitet ſein Zum vor
ſchriftsmäßigen Sortieren der Sendungen die nach allen
Teilen Europas nach Afrika und ſchließlich in die Wehr
machtſtandorte in der Heimat gehen ſollen ſind Hunderte
von Beuteln im Saal des Wintergarten aufgeſpannt
in denen dann der Abtransport der Päckchen zur Bahn
vor ſich geht Die bisher von der Reichspoſt gemachten
Erfahrungen haben übrigens gezeigt daß die Bevölkerung
ſich in dieſem Jahr verſtändnisvoll nach dem Aufruf zur
möglichſt frühzeitigen Einlieferung der Weihnachtsſendun
gen richtet Hier ſei nochmals daran erinnert daß weih
nachtliche Feldpoſtpäckchen für unſere Soldaten bis zum
1 Dezember aufgegeben werden ſollen

Zum Oberſtudiendirektor ernannt
Der Studienrat Karl Noack iſt mit Wirkung vom

1 Oktober ab zum Oberſtudiendirektor an der Helene
Lange Schule Oberſchule für Mädchen ernannt worden

Poſtpaketdieb feſtgenommen
Am 13 November wurde in Halle der 27jährige O

wegen fortgeſetzter Diebſtähle von Poſtpaketen feſtgenom
men Bei dem Täter konnten noch vier Packungen zu je
12 Doſen Schuhkrem 4 weiße Handtücher F K gezeich
net 1 Zigarrenkiſte mit 7 Aepfeln und ein am 12 Nov
1941 geſtohlenes Paket mit folgendem Jnhalt ſichergeſrellt
werden 1 Herrenjackett braun 4 getragene Herrenſport
hemden 2 Paar getragene Herrenſocken 1 Paar getragene
Lederhandſchuhe 1 neue hellbraune Herrengeldbörſe und
1 Doſe Dorſchrogen D Paket iſt vermutlich an
einen Angehörigen des Reichsarbeitsdienſtes gerichtet geweſen Eigentümer wollen ſich bei
der Kriminalpolizei Zimmer 319 melden

Eine Nachläſſigkeit
t 6 bis 8 RMWegen Unterſchlagung einer Geldbörſe mit

Jnhalt hatte ſich vor dem Amtsgericht eine halliſche
ſchäftsfrau zu verantworten Dieſe Börſe hatte eine Frau
G bei ihr liegen laſſen und die Angeklagte hatte ſie auf
dem Ladentiſch entdeckt Bald danach kam Frau G wieder
und ſagte ſie habe ihre Geldbörſe auf dem Fußboden ver
loren ob ſie gefunden worden ſei Die Angeklagte ver
neinte es Frau G will noch mehrmals nachgefragt haben

ſtets vergeblich Durch Zufall erfuhr ſie ſpäter daß
die Angeklagte ihre Geldbörſe doch gefunden habe Sie
ging nunmehr zur Polizei die Angeklagte wurde hin
beſtellt und dann holte ſie die Geldbörſe tatſächlich he rbei

Die Angeklagte erklärte ſie habe die Börſe nicht her
ausgegeben weil ſie auf dem Ladentiſch gelegen habe
während die Zeugin geſagt habe ſie hätte ſie unten ver
loren Sie habe doch vorſichtig ſein müſſen da es ſich nicht
um eine ihr bekannte Kundin gehandelt habe Auf den
Vorhalt des Gerichts ſie hätte doch durch Befragen der
Kundin nach Ausſehen und Jnhalt der Geldbörſe leicht
feſtſtellen können ob dieſe die rechtmäßige Eigentümerin
ſei erwiderte die Angeklagte dazu habe ſie bei dem An
drang keine Zeit gehabt Die Börſe habe dann in dem
Zigarettenſchrank gelegen und ſie habe ſie ſchließlich ver
geſſen

Tatſächlich konnte der Zeugin nicht widerlegt werden
daß die Börſe unberührt im Zigarettenſchrank gelegen
hatte Eine Aneignungsabſicht konnte ihr daher nicht nach
gewieſen werden und ſie wurde von der Anklage der
Unterſchlagung mangels Beweiſes freigeſprochen
Das Gericht erklärte aber auch daß die Angeklagte
zweifellos nicht richtig gehandelt habe Sie hätte ſich eine
nähere Beſchreibung der Börſe geben laſſen können und
müſſen Wenn ſie das nicht tat ſo hätte ſie die Börſe un
bedingt bei der Polizei abliefern müſſen Die Börſe ein
fach zu vergeſſen ſei eine Nachläſſigkeit Zeugin

M
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Die
eine minderbemittelte Volksgenoſſin hat ihr Geld ſicher
ſchmerzlich vermißt Wenn ſie nicht durch Zufall es
ſoll wohl nach etwa Jahresfriſt geweſen ſein wieder
davon gehört hätte dann hätte ſie ſie wohl kaum zurück
erhalten Denn wenn die Angeklagte die Börſe ſpäter
wiedergefunden und abgeliefert hätte dann wäre die
Eigentümerin wohl kaum mehr feſtzuſtellen geweſen Ein
wenig mehr Achtung vor dem Eigentum anderer darf man

verlangen J50jährige treue Arbeit Der Rollkutſcher Franz
Berger wohnhaft Freiimfelder Straße 13 iſt jetzt ein
halbes Jahrhundert bei der Firma G Veſter Spedition
GmbH beſchäftigt Dem Jubilar wurde von ſeiten des
Staates eine beſondere Ehrung zuteil

Die Beleuchtung war unvorſchriftsmäßig Am 27 No
vember gegen 15 Uhr fuhr in der Magdeburger Straße
ein Radfahrer gegen einen nicht vorſchriftsmäßig beleuch
teten Laſtkraſtwagen Er kam zu Fall und erlitt eine ſtark
blutende Wunde unter dem rechten Auge Mit dem Kran
kenwagen des Deutſchen Roten Kreuzes wurde er der
Klinik zugeführt

Hohes Alter Frau Johanna Raeder die Wirtin vom
Coburger Hofbräu Kaulenberg 1 vollendet am 27 No

vember ihr 75 Lebensjahr Der Reichsbahnſekretär a D
Wilhelm Renz Wegſcheiderſtraße 25 wird am 28 No
vember 75 Jahre alt
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Nach den Berichten eines Torgauer Husaren

von Gustav Schröer
11 Fortſetzung

Auf den Klippen am Eismeere ruben wir Wir ſind
in der beſten Zeit des Jahres auf der Flucht Etliche
Wochen ſpäter dann heulen die Stürme über das Land
der Schnee ſinkt ebnet die Schluchten ein und kein Menſch
kann den Fuß in das Land das dann ein Land des Todes
iſt ſetzen Viele Nächte in der Fremde habe ich hinter
mir Darunter eine da unter uns der Eiſenbahnwagen
ratterte vor uns ein grünes Bäumlein in dürſtigem
Schmucke ſtand und über uns hoch am Himmel die
Sterne mit grauſamer Helligkeit glitzerten und brannten
Heute liege ich am Eismeere Und ich habe den Leib und
das Leben bis hierher getragen Das Leben das ſo
bundertmal hart bedroht war

Ueber dem dunklen rollenden Waſſer liegt ein langer
fahler Schein Die Bahn verſunkener Sonnenſtrahlen

Am Morgen weckte mich Kark Unſere Augen wan
derten über die Klippen und wir redeten leiſe mitein
ander

Gelbgeſichtig ging die Sonne auf Schien gar nich
weit von dem Flecke zu ſein an dem ſie verſunken war
Erſt war ſie wie ein kleines ſchwimmendes Boot dann
wuchs ſie zum Halbkreiſe aus dann zur runden Scheibe
Die Luft ſtrich kalt daher und es fror uns Das Meer
war vorgerückt und brandete nun zu unſeren Füßen

Als die anderen zwei kurz darauf auch munter wurden
verſuchten wir wieder auf der Karte feſtzuſtellen wo wir
waren aber unſere Finger gingen zu weit nach Weſten

hofften wir Menſchen zu reffen Die Buchten

als die auf die wir kurz zuvor geſtoßen

Mitteldeutſchland
27 November

Licht lockt Bomben
Appell an das Landvolk

Bei allen bisherigen Einflügen des Feindes in das
Reichsgebiet konnte man immer wieder feſtſtellen daß
Bombenwürfe meiſt dort ſtattfanden wo der Feind einen
Lichtſchein bemerkte Es iſt durchaus nicht etwa der Fall
daß die Bombenwürfe nur über Städten erfolgen Dank
der hervorragenden deutſchen Abwehr kommt der Feind
oft über den Städten gar nicht zum Bombenabwurf und
entledigt ſich dann ſeiner Bombenlaſt wahllos dort wo er
einen Lichtſchein bemerkt und menſchliche Behauſungen
vermutet

Dieſe Tatſache legt auch der Landbevölkerungdie Verpflichtung auf für ſorgfältige Verdunklung der
Wohn und Stallgebäude zu ſorgen und ſich ſelbſt ſowie
den Beſitz vor Verluſten durch Spreng und Brand
bomben zu ſchützen Vom Reichsnährſtand wird in
dieſem Zuſammenhang an das Landvolk appelliert ins
beſondere auch eine gewiſſenhafte Verdunklung der Vieh
ſtälle durchzuſühren da jetzt die Stallarbeiten lange vor
Anbruch des Tages beginnen und am Abend erſt nach
dem Dunkelwerden enden Als beſonders zweckmäßig
haben ſich für die Stallverdunklung Fenſterläden erwieſen
die an der Außenſeite der Stallfenſter angebracht werden
Ferner laſſen ſich einzelne kleine Fenſter auch mit Pappe
verdunkeln Für Ställe mit mehreren Fenſtern ſind
Strohmatten zu empfehlen die bei großer Kälte gleich
zeitig vor zu ſtarker Auskühlung ſchützen Die Verwen
dung von Verdunklungspapier iſt im Viehſtall nicht immer
zu empfehlen da das Papier durch die feuchte Stalluft
durchnäßt und aufweicht

Außer einer ſorgfältigen Verdunklung gehört zu den
Luftſchutzmaßnahmen auch auf dem Lande die Bereit
ſtellung won Löſchſand Waſſerpatſchen Handfeuerſpritzen
und ausreichendem Löſchwaſſer

Sie glaubte den Abſchied nicht zu überwinden
Leipzig Da ihre eigene Ehe unglücklich war und ſie

von ihrem Mann getrennt lebte knüpfte Frau Kuni
gunde Sch Beziehungen zu einem ebenfalls verheirateten
Manne an Dieſem wurde aber das Verhältnis leid er
wollte mit ſeiner Ehe wieder ins Reine kommen und
erklärte der Frau Sch daß ſie ſich trennen müßten Ver
abredungsgemäß ſollte aber in der Leipziger Wohnung

Kriegsverſehrte Bauern bleiben Bauern
Die Erfolge der Einschulungslehrgänge in

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß der nationalſozialiſtiſche
Staat den Verſehrten dieſes Krieges die beſtmögliche Be
treunng zugute kommen läßt um ſie wieder in den
Arbeitsprozeß einzureihen Sie werden wie Dr Goebbels
kürzlich ausführte als Ehrenbürger der Nation betrachtet
Die Erfahrung hat gezeigt daß faſt alle Beſchädigten
wieder arbeitsfähig werden Sobald der Verſehrte aus
dem Lazarett als arbeitsfähig entlaſſen wird ſetzt die
Betreuung durch den Beruſsſtand ein Wenn auch die
Landarbeit eine vielſeitige Handarbeit iſt ſo brauchen die
Verſehrten durch ihre Verwundung auf keinen Fall
in andere Berufe abzuwandern Der Nähr
ſtand iſt wie jeder andere Berufsſtand in der Lage ſeine
Verſehrten je nach Beſchädigung und Fähigkeiten unter
zubringen

Das Oberkommando der Wehrmacht hat deshalb an
geordnet daß in der Staatlichen Verſuchs und For
ſchungsanſtalt für bäuerliche Werkarbeit in Pommritz
zu dieſem Zweck Einſchulungslehrgänge ab
gehalten werden Jn drei Wochen werden monatlich 20 bis
30 Verſehrte aus land wirtſchaftlichen Berufen eingeſchult
Da es ſich größtenteils um Schwerbeſchädigte handelt
werden dieſe nach dem Lehrgang entlaſſen und wieder in
den Arbeitsprozeß eingereiht Jm Lazarett wird die
Wunde geheilt in der Einſchulungszeit wird der geſamte
Menſch erfaßt um ihm beruflich und außerberuflich unter
den veränderten Verhältniſſen zu helfen Die Voraus
ſetzung für die Berufstätigkeit iſt daß der Verſehrte ſich
ſelbſt waſchen und anziehen und daß er allein eſſen kann
Die Erfahrung hat gezeigt daß bei gutem Willen dieſes
Ziel immer zu erreichen iſt Ein Wekltkriegsbeſchädigter
mit einer rechten Unterarmabſetzung ſagte mir einmal
daß er außer dem Zuknöpfen des Hemdärmels am ge
ſunden Arm alle Arbeiten ausführen kann Wenn er den
Hemdärmel des geſunden Armes wie bei einem Nacht
hemd zunähen läßt hat er auch hiervon keine Beſchwerden
mehr Das Schreiben mit der linken Hand lernt man in
ganz kurzer Zeit und die meiſten Verſehrten ſchreiben
dann beſſer als vorher mit der rechten Hand Alle Bein
beſchädigten erklärten zu Beginn der Einſchulungszeit
nicht mehr radfahren zu können Trotzdem iſt nach drei
Wochen keiner von Pommritz weggefahren der nicht
radfahren gelernt hat Das Fahrrad iſt für den
Beinbeſchädigten ſehr wichtig da er ſich hierdurch ſo ſchnell
vorwärtsbewegen kann wie der Geſunde der ihm zu Fuß
davonläuft Für den Verſehrten iſt es ganz beſonders
wichtig daß der Körper geſund iſt damit die Arbeit des
fehlenden Gliedes von dem geſamten Körper mit ver
richtet werden kann Auch die Gleichgewichtslage wird
durch den fehlenden Arm anders und der Verſehrte muß
beim Fußballſpiel lernen auf den geſunden Arm zu fallen
Weltkriegsbeſchädigte und Spezialfilme geben den Ver
ſehrten die Anleitung wie die Arbeit zu verrichten iſt

Die Erfahrung hat gezeigt daß der Bauer auf
jeden Fall auf ſeinen Hof zurückkehrenkann Durch den Einſatz zweckmäßiger Geräte Maſchinen
und bewährter Arbeitsverfahren lernt er wie er ſich die
Arbeit weſentlich erleichtern kann Der beinbeſchädigte
Bauer rüſtet ſeine Ackergeräte mit Sitzen aus
Iſt dies nicht möglich wie an einer Egge oder Schleppe
ſo hängt er eine Gummikarre an Dieſe Hilfsmittel geben
ihm die Möglichkeit mit ſeinem Geſpann alle Acker
arbeiten ſelbſt auszuführen Bei ſtarker Behinderung kann
ihm gegebenenfalls eine Hilfskraft geſtellt werden Die

am Meere mußten bewohnt ſein Und waren es auch
armſelige Eskimos auf die wir trafen ſo waren es doch
Menſchen und gaben ſie uns auch Seehundsſpeck ſo war
es doch Eſſen

Schon am Morgen ſahen wir Seehunde am Strande
Die hatte ich nie zuvor geſehen und war neugierig Sie
ließen uns aber nie herankommen ſondern plantſchten
wenn wir uns nahten raſch in das Waſſer Etliche Male
ſah ich die runden Köpfe und fand daß die Tiere wenig
von einem Hund an ſich hatten Höchſtens daß man ihren
Kopf mit dem eines Mopſes vergleichen konnte

Der Karte nach mußten wir nun bald an eine Bucht
kommen So geſchah es denn auch aber Häuſer oder
Hütten die wir erwarteten ſahen wir nicht Aus dem
Waſſer ragten die runden Köpfe von wohl hundert See
hunden Der Schleſier meinte es ſehe aus als ob Ge
ſchützrohre heraustauchten

Wir umſchritten die Bucht die nicht tief in das Land
hineinſchnitt und gingen weiter

So langſam ſtiegen nagende Zweifel auf Sind wir
denn wirklich in Norwegen Dann müßten doch da
Menſchen wohnen Unſere Geſichter die am Tage zuvor
hell und zuverſichtlich geweſen waren wurden wieder
ernſt Wie lange ſoll das noch dauern Die Stiefeln
zerfallen und das Brot wird alle Kaſcha Tee und Speck
ſind bereits aufgebraucht

Der Boden wurde grün Beerenſträucher wuchſen da
und blaue runde Heidelbeeren winkten Jm Vorbei
gehen rupften wir davon und aßen aber aufhalten wollten
wir uns nicht

Wieder kamen wir an eine Bucht Die war breiter

z t Breiſche legtedie Hand über die Augen Ein Boot Ueber das
Waſſer her kam ein Kahn Jn dem ſaßen ein alter Mann
und ein Knabe Wir verſteckten uns Sind wir in Nor
wegen oder nicht Aber ein einzelner Mann Vor dem
braucht man ſich doch in keinem Falle zu fürchten Das
Boot legte an Der Mann ſtieg heraus und trug ein
Gewehr in der Hand

der jetzigen Angeklagten noch eine Abſchiedsfeier ſtatt

finden Da die Frau meinte die Trennung nicht über
leben zu können hatte ſie eine Gasleitung in ihrer
Wohnung angefeilt und wieder leicht verſchloſſen Als
der Mann nachts ſchlief öffnete Frau Sch die Gasleitung Durch ein Geräuſch wurde der Mann wach
merkte den Geruch und konnte die Gefahr beſeitigen
Vor einer Strafkammer des Leipziger Landgerichts fand
die Angeklagte Glauben mit der Erklärung daß ſie den
Abſchied nicht überwinden zu können meinte und daher
mit dem Mann zuſammen hatte aus dem Leben ſcheiden
wollen Wegen verſuchten Totſchlags wurde die
Angeklagte zu zwei Jahren ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt

Unfrieden geſtiftet
Freyburg a U Die Ehefrau Marie N aus Freyburg

hatte Anſtoß an dem Lebenswandel einer mit ihr in
einem Hauſe wohnenden Ehefrau genommen Sie ſchrieb
einen ellenkangen Brief an den Ehemann in dem eine
ganze Reihe von Beleidigungen und Beſchimpfungen enthal
ten waren Die Folge war eine Beleidigungsklage und das
Amtsgericht Freyburg hatte Frau N zu 40 RM Geld
ſtrafe hilfsweiſe acht Tagen Gefängnis verurteilt Die
gegen dieſes Urteil eingelegte Berufung wurde von der
Strafkammer Naumburg koſtenpflichtig verworfen Das
Gericht war der Auffaſſung daß ſich die Angeklagte in
unbefugter Weiſe in die Verhältniſſe der Eheleute R ein
miſchte und daß es ihr vor allem darauf ankam Un
frieden zu ſtiften

Puppen aus dem Hausflur geſtohlen
es auf verſchiedene

einem Hausflur ausgeſtellt
waren Nunmehr vor dem Amtsgericht Wittenberg des
Diebſtahls angeklagt beſtritt die Frau die Tat Eine
Puppe wollte ſie gefunden haben von der anderen über
haupt nichts wiſſen Das Amtsgericht verurteilte die rück
fällige Diebin zu ſieben Monaten Gefängn i S

Wittenberg Eine Frau hatte
Puppen abgeſehen die in

Straßenbahn fuhr auf einen Tafelwagen auf
Nordhauſen In den geſtrigen Morgenſtunden fuhr in

der Bahnhofſtraße zwiſchen den Gleiſen der Straßenbahn
ein Tafelwagen der von einem Manne gezogen und von
einem zweiten geſchoben wurde Jm Dunkeln fuhr die
Straßenbahn auf dieſen Wagen auf Der an der Deichſel
ziehende Mann wurde beiſeite geſchleudert und leicht ver
letzt der zweite wurde jel ſ nbahn undTafelwagen eingequetſcht und erlitt ſchwere

jedoch zwiſchen Straße
o

V letzungen

Pommritz Von Dipl Landw W Kallmeyer
Fürſorge iſt jedenfalls ſo umfaſſend daß der Gedanke
eines Berufswechſels gar nicht erſt aufzukommen braucht

Das gleiche gilt für den Jungbauer der durch ſeinen
Einſatz bewieſen hat daß er im Felde ſeinen Mann ge
ſtanden hat Er iſt wenn er ſonſt den Anforderungen ent
ſpricht der geeignete Anwärter auf den Neubauernſchein
um ſpäter im Oſten zu ſiedeln den Beſuch eines
Motorpflugführer und Maſchinenwartlehrganges in Ber
lin lernt er mit modernen Maſchinen umgehen und durch
den Beſuch der Landwirtſchaftsſchule ſammelt er das Rüſt
zeug zu einem tüchtigen Bauern

D Weltkrieges

Durch

Die Erfahrungen des haben gezeigt daß
man einen echten Bauern weder in einen anderen Beruf
noch in die Stadt verpflanzen kann denn ſein Blut zieht
ihn immer wieder auf den Hof ſeiner Väter zurück Es
iſt kein Grund vorhanden den Hof zu verlaſſen wie zahl
reiche weltkriegsbeſchädigte Bauern ſeit mehr als zwanzig
Jahren bewieſen haben kennen vom Weltkrieg her
Bauern die beide Beine verloren haben und
noch täglich zwiſchen ihrer Gefolgſchaft ſind
Wir kennen kriegsblinde Bauern die ihre Kuh
herde muſtergültig pflegen füttern und melken Wille und
Charakter ſind für die Wiedereingliederung in den
Arbeitsprozeß von größter Wichtigkeit Der armbeſchädigte

MirWir

Bauer kann durch die Melkmaſchine die er auch in der
Einſchulungszeit kennenlernt ſich die ſchwere Melkarbeit
erleichtern Wenn der Bauer noch im Lazarett glaubt nicht
mehr ſeine gewohnte Arbeit ausführen zu können ſo
überzeugt er ſich in der Einſchulungszeit vom Gegenteil
Er lernt dort in drei Wochen mit einer Protheſe oder
Hilfsprotheſe umzugehen ſo daß er ſich immer helfen kann

Die Landarbeiter haben je nach ihrer Fähigkeit
die Möglichkeit ſozial aufzuſteigen Aus dieſem Grunde
werden etwa die Hälfte aller Teilnehmer innerhalb
land wirtſchaftlichen Sektors umgeſchult Wir verſtehen
darunter daß ein beinbeſchädigter Geſpannführer zum
Motorpflugführer ausgebildet wird und wenn ein arm
beſchädigter Melker den Beruf eines Rinderleiſtungs
prüfers ergreift Jn beiden Fällen wird die Berufs
erfahrung im J

des

Intereſſe
des Berufsſtandes erhalten Die Berufswahl erfolgt frei
willig unter Beratung durch den Lehrgangsleiter Da mit
jeder Beratung eine gewiſſe Berufslenkung verbunden iſt
gelingt es faſt alle Verſehrten dem Nährſtand zu er
halten Wird ein Verſehrter durch ſeine Beſchädigung zu
einer ſitzenden Tätigkeit gezwungen ſo kann er nach einem
zwölfwöchentlichen Buchführungslehrgang in einem land
wirtſchaftlichen Büro ſein Brot verdienen Der Reichs
nährſtand mit ſeinen zahlreichen angeſchloſſenen Organi
ſationen gibt hm je nach ſeinen Fähigkeiten genügend Ge
legenheit dazu Wer nicht umgeſchult wird erhält einen
geeigneten Poſten in einem land wirtſchaftlichen Betrieb
den er ausführen kann und der ihn befriedigt

Der Arbeitseinſatz erfolgt durch den Reichsnährſtand
das Arbeitsamt den Leiter der Schwerbeſchädigtenfür
ſorge und durch den Fürſorgeoffizier Aber auch der Lehr
gangsleiter erhält in ſteigendem Maße Stellenangebote
der Praxis die im Einvernehmen mit den zuſtändigen
Stellen in vielen Fällen zur Zufriedenheit der Arbeit
geber beſetzt werden können Mehr als für alle anderen
gilt für den Verſehrten die Forderung daß für ihn der
richtige Arbeitsplatz beſchafft werden muß Durch ſorg
fältige Betreuung und bei gutem Willen aller Beteiligten
iſt dieſes Ziel durchaus zu erreichen Der Erfolg hat be
wieſen daß die Einſchulung der Verſehrten aus landwirt
ſchaftlichen Berufen auf dem richtigen Wege iſt

der Verſehrten und damit auch

Mittelcleutsche
Wirtschafts Leitung

Nachprüfung der Urkundensteuer

Die Ur
Ein Erlaß des Reichsfinanzminiſters
kundenſteuer iſt 8 5 der Steueränderungsveror

nung gemäß nur noch für ſolche Urkunden Rechtsvorgän
und Urkunden zu erheben bei denen die Steuerſchu rvor dem 1 September 1941 entſtanden iſt Der Reg lag Wege
finanzminiſter hat darüber hinaus in einem Runderſg n galle m
vom 14 Oktober 1941 angeordnet daß Nachprüfungen z ſtelle
Durchführung des Ugxkundenſteuergeſetzes nicht meß gen durc
vorzunehmen ſind und Ueberwachungen wegen Unbeſtimm
heit des Gegenſtandswerts nicht mehr eingeleitet werde
Schwebende UÜeberwachungsverfahren ſind einzuſtellen Da
gilt auch für die Fälle der Selbſtüberwachung durch
Steuerpfli chtigen Behörden brauchen den Finanzämter
Zuwiderhandlungen gegen das Urkundenſteuergeſetz n
mehr mit
zuerheben
prüfungen

zuteilen Die Urkundenſteuer iſt jedoch
wenn Urkundenſteuerfehlbeträge bei

zur Durchführung anderer Steuergeſetze o

nag
Na

aus einem anderen Anlaß feſtgeſtellt werden Die Koſts
der Nacherhebnug müſſen dabei in einem angemeſſens

Verhältnis zu dem Steuerfehlbetrag ſtehen It

26 Vovember
Berliner Börse
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e ren 2 u Amtu w egse 0 ktC X c C X l paen m tn h e n II m n mr n kunf
2 TDas deutſche Aufgebot gegen die Slowakei

Ein Däne als SchiedsrichterFür den am 7 Dezember in Breslau ſtattfindenden Fuß B

ball Länderkampf Deutſchland Slowakwird deutſcherſeits eine Nationalmannſchaft aufgeboten b Berl
nach den Erfahrungen im Länderſpiel mit Dänemark in Dreätaatsmännt
den im Angriff ein weſentlich anderes Ausſehen haben w die Ber
zunächſt ſtehen folgende 15 Spieler in engerer Wahl Tof

hüter JFa
Verteidige
beide Dr
ETV E

Schalke 0
Admira Wi

Kaiſerslautern

Namensliſte
wie De r

vielleicht
ſich haben

je iſt in d
eien KontiV 92 Kronsbein LSV Schleswhn Berliner

VLilhelmshaven 05 Hempel Miwor Janesesdner SC Läufer Pohl Dresdner SC R ührer s
msbüttel Schubert Dresdner SC Burdenſſfolitik des n
Wien ort Riegler Auſtria Wien Hahnem jekenntnis

en Conen Stuttgarter KLickers Walter I taatsmännDurek FC Wien Decker Vienna Wien chichtliche
Die Aufſtellung der Mannſchaft zeichnet ſich aus die Schickſalbereits einigermaßen deutlich ab Jahn dün J

das Tor hüten als Verteidiger wird Janes dies neuerungHembpel ſtatt deſſen Vereinskameraden Miller nebff erſtenm
Die Läuferreihe dürfte mit Pohl Rohde Schubefißenminiſte

Kupfer war nicht verfügbar Jm Angriff wird diſſeuen Europfeſtſtehen
wieneriſche E
Auß nur
ageſpielt während der junge Riegler zum erſten Male in
Nationaln

Von
Slowak

Fall überwiegen
einmal gegen die

auf jeden
Durek bereits

inſchlag
mern hat

iniſter hat
nten Konti
ber den Be
d Waſhintannſchaft berufen wird Ein Jnnenſturm Hal

mann Conen Walter wurde ſtets für beſonders wirkungsgehalten So wird der Verſuch mit Conen ſelbſtverſtänd ſferliner Be
noch einmal gemacht Notfalls würde der vielverſpreche nen der B
Decker als Jnnenſtürmer zur Verfügung ſtehen r Feldher
rlch m en re e eis wurde der däniſche Schieds re die
richter A Le n berufen Larſen gehört zu den beſteht itenjüngeren Schiedsrichtern Dänemarks aroe u

Noch ein Renntag in Karlshorſt Ve
o Straußberger Rennverein wurde durch den Leiter dnb BeOBV als Erſatz für den ausgefallenen Renntag am 16 dvember ein zuſätzlicher Renntag bewilligt Dieſer Renn ickender
wird am

l R
4 Hanno

68

2 Hadria

A Haremfki 2

22 96 Pl 18

irkungen i
rvorhebt

Rennen in Karlshorſt elt Church1 Creoſi R Eder 2 Pyramos 3 Amneſticſeutung die
Tot 19 1180 Pl 13 17 13 13 2 1 ReſiemandTopſy 3 Amouretto 4 Dalmatiner Toſſeſenheit d

6, Dezember in Karlshorſt abgewickelt

Pl 36 19 28 28 3 R 1 Hero W Schmidtnus 3 Eitel Tot 26 140 Pl 19 18 22 4 e nicht au
1 Majano F Steuding 2 Geheimſchrift 3 Gianning Tofvonnen h

16 5 1 Angelus H Cohn 2 Favalagfrenz habe
toon Tot 32 256 Pl 13 19 T 6 R i Spottfowjets hü

W Wolff z Freuloſe 3 Arkturus 4 Letzter Ritter fchweigen17 176 Pl 19 15 52 29 7 R 1 Tizian G Zubech mehr ül
ohne Wetten 2 Ludwiga 3 Dorothea 4 Schönbru Tri5 Muskat Tot 66 Ludwiga 46 P 7 17 erald Trid Ludw iaa 464 Pl 18 17 17S P Allotria H Juſt 2 Santa Anita 3 2 eAtit u 2 Santa Anita 3 Auguſtiner4 Buſchwind Tot 167 1264 Pl 23 14 15 18 d Puppe

Köln 1 R 1 Oliva Wermann 2 Dickwurz 3 C ben um
lon Tot 49 16 Pl 13 11 11 2 Abt 1 Granit h zu gebe
R Bräger 2 Ruth 3 Feugo Tot 103 362 Pl 22

R Faraday E Mäßig 2 Siona 3 Mon TreſoPunmnnumm
Tot 78 310 Pl 17 15 14 R 1 Chriſtian H Siling 2 Grani 3 Saiſa Tot 20 62 Pl 13 13 20J Heinz Ludwig F Schönfiſch 2 Alexänder 3 Odin Abſe

h m 3 Orotava 4 Danko Piſta Tot 83 2347 510 Pl 18 T4 13 5 I Kicerone J Roſſol SPl 19 14 39 18 6 R 1 Viper H Janzen 2 Rama jan Staatsb
3 Hrasfroſch Tot 59 224 Pl 19 15 24 7 R 1 Moi Berkli
Roval M Schmidt 2 Dukaten 3 Gobs 4 Palmbeachſer an Hel
5 Tango Tot 37 854 Pl 15 31 14 17 28 art der r

räger des
Da war Vorſicht wohl am Platze Konnte uns der

Fremde mit dem Gewehre auch nicht alle vier abtun ſo
hätte es doch wohl einen oder den anderen das Leben
koſten können wenn der Alte uns feindlich entgegentrat
Daß das geſchah damit mußten wir rechnen Vielleicht
daß die Ruſſen auch hier den Leuten eine Belohnung zu
geſichert hatten wenn ſie Gefangene die geflohen waren
einbrachten

Da ſahen wir wie der Mann das Gewehr ablegte ſich
bückte und Beeren pflückend mit dem Kinde immer weiter
von dem Schießeiſewn abkam

Nun gingen wir leiſe hinzu an der Flinte vorüber
Das Gewehr aufnehmen mochten wir nicht Der Mann
hatte es wohl nötig ſich den Lebensunterhalt damit zu
ſchießen oder ſich der Tiere zu erwehren

Als wir ihn anriefen fuhr er zuſammen und war zu
Tode erſchrocken
der Schleſier der ruſſiſch ſprach an ihn heran ſagte ihm
wer wir ſeien und fragte ob wir auf norwegiſchem Boden
ſtünden Wir wurden hernach ſoweit gut Freund mit
dem Fremden Der Mann hatte helle blaue Augen und
ein knochiges Geſicht Er trug eine grobe Jacke deren
Aermel reichlich lang waren und auf dem Kopfe eine
Mütze die einer Zizfelmütze nicht unähnlich ſah Das
runde Geſicht des Jungen ſchien mir eine entfernte Aehn
lichkeit mit dem der Mongolen in Dauria zu haben
Schier neidiſch geworden ſind wir auf die breiten feſten
Stiefeln des Alten

Ich wunderte mich über den Mann und dachte daß
ſie da droben wohl weit ab aber doch nicht außerhalb der
Welt ſeien Er fand ſich auf der Karte die wir ihm vor
legten zurecht ſchaute eine Weile ſtudierend nachdenklich
darauf nieder und wies dann mit dem Finger auf eine
winzige Bucht Da ſeien wir ſagte er und das ſei noch

Rußland Das war ein harter Schlag Noch in Ruß
land So mußten wir alſo noch immer ſchleichen und
nun der Grenze nahe doppelt vorſichtig ſein Jm Ge
ſpräch kam es hergus daß der Alte ein Norweger von
Geburt derzeit aber ruſſiſcher Staatsangeböriger ſei

Da machte ſich unſer Kriegsfreiwilliger

Hätten wir nun über die Bucht gekonnt ſo wären wir de r
Grenze raſch nähergekommen Der Mann aber riet un n 4
von dem Wege ab Es ſeien ruſſiſche Poliziſten an deſer S de
Bucht ein wenig nördlicher zwar aber es ſei wohl mög ä m t
lich daß ſie mit ihren Booten ſuchend nach Süden ſtießenßüer ine
Den Ruſſen wollten wir denn doch nicht zu guter Leichtnoch in die Arme laufen So mußten wir den Weg naſen en i
Süden einſchlagen der Bucht entlang Schade De heriſfenen
Kahn am Ufer hatte ſo verheißend geſchaukelt odes das

Eines aber verſuchten wir noch herauszuſchlagen Ergreif
Unſere Lebensmittel waren nahezu aufgebraucht unem Sta
unſer Dolmetſcher fragte ob wir wohl Eßbares habeölders a
könnten Sieben Fiſche hatte der Mann kurz vorher gen Ehren
angelt Die bolte er aus dem Boote Wir bezahlten ſeichsmar
mit einem Rubel Als uns der Fiſcher darauf heraus Pührer
geben wollte wehrten wir ab Was nutzte uns jetzt daſfeutſchen
Geld Jn Norwegen rechneten wir würden wir es aucdpürdigte

kaum brauchen An derNun nahm der Alte die Karte noch einmal in di hrenden
Hand fuhr mit dem Finger um die Bucht und wies daun dte Off
wieder nach Rordweſten So müßten wir gehen Wigibsleite
kämen noch über etliche Flüſſe die aber leicht zu nehmelſrige der
feten müßten hügeliges Land in dem Sümpfe lagen gationen
überſchreiten und träfen dann guf den Grenzfluß Deſeße Zum
Weg zu den Norwegern ſei nicht mehr weit e dem
bra za mehr weit Wir haben noch etliche Tage ge en e

e 7 er TrägeNun drängten wir wieder vorwärts fort aus de Pof e
Nähe der Ruſſen War wieder ein jämmerli nſelig Wandern i mmerlicz und v s ſeine

Kaum daß wir uns von dem BHeerenſucher getrenn
hatten ſahen wir wie er raſch zu ſeinem Kahne lief un Der 2
mit dem Jungen in die Bucht hinaus ruderte Da für Pertrages
teten wir er möchte uns verraten und uns die ruſſiſch Male nich

Polizei auf den Hals jagen ertagSo raſch uns die Beine trugen und das war nid Meenſte n
mehr ſchnell kletterten wir über Buckel an dem Meere Fricht Ge
arme hin Bückte ſich keiner mehr nach einer Veere ariſch

Fortſetzung folgt


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1941


